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FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, 

Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsaufl ösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196 - 40 26 889

 Darmstädter Str. 50 
64331 Weiterstadt 
 

Tel.:  06150-186-700 
Mail: vertrieb1@jelinek.de 

Wir verkaufen: 
 

Computer, Drucker, Netzwerke 
und bieten vor-Ort Service an 

 

Wir reparieren: 
Notebooks, PC, Drucker, Plotter 

und Netzwerke 
 

Wir bieten: 

Wartung, Fernwartung und Serviceverträge 

PC ab: 250 € 
 

Notebooks ab: 299 
Toner 

 

Tintenpatronen 

Trainingslager der Oarhelljer
Kerbmannschaft

Arheilgen (jb). Am Abend 
reisten die ersten Borsche und 
Mädscher an, organisierten die 
Hausübergabe, kauften ein und 
sorgten dafür, dass alles für das 
Wochenende vorbereitet war, 
um sich die kommenden Tage 
bestmöglich um die Inhalte der 
Kerb kümmern zu können.

Nachdem im Laufe des Frei-
tags auch die letzten Mitglie-
der eingetroff en waren und 
die gesamte Kerbmannschaft 
nun versammelt war, ging es 
gleich ans Eingemachte: Das 
Kerbprogramm für dieses Jahr 
stand auf der Tagesordnung. 
Unter dem diesjährigen Motto 
„Mucker Job AG – Kerb kennt 
keinen Feierabend“ wurden 
Ideen gesammelt, Rollen ver-
teilt und die ersten kreativen 
Konzepte in den Arbeitsgruppen 
diskutiert. Doch es galt nicht nur 
das Showprogramm mit Leben 
zu füllen. Kerb ist nämlich viel 
mehr als der Samstagabend. 
Beispielhaft seien hier die Se-
niorenkerb, die Kerbolympiade, 
oder Werbung in Online- und 
Printmedien zu nennen. Mit 
viel Elan und großer Freude 

wurde bis in die Abendstunden 
gearbeitet. Nach dem gemein-
samen Abendessen entwickelte 
sich die Nacht schnell zu einer 
Mischung aus konzentrierter 
Arbeit und geselligem Beisam-
mensein, denn schließlich darf 
auch das Miteinander nicht zu 
kurz kommen.

Leicht übermüdet und noch 
erschöpft vom Vortag, startete 
der Samstag mit einem ge-
meinsamen und ausgiebigen 
Frühstück, um anschließend 
voller Elan und Energie in den 
letzten vollen Tag des Trainings-
lagers zu starten. In den Mor-
genstunden wurde direkt mit 
einer schweißtreibenden Einheit 
gestartet: Der Kerbtanz 2025 
wurde über mehrere Stunden 
hinweg erstmalig einstudiert. 
Unsere Trainerinnen Katha, 
Laura und Chiara haben wieder 
alles gegeben, damit wir auch 
dieses Jahr in der Lage sein 
werden, Euch einen großartigen 
Kerbtanz präsentieren zu dür-
fen. Der restliche Samstag stand 
anschließend ganz im Zeichen 
der praktischen Umsetzung. 

Morgens wurde getanzt, mit-
tags gebastelt und nachmittags 
weiter an den Programmpunk-
ten gefeilt. Ob Choreografien, 
Kostüme, Requisiten oder 
Social-Media-Planung – die 
Mannschaft arbeitete Hand in 
Hand, damit bis zur Kerb alles 
reibungslos funktioniert. Na-
türlich durfte bei all der Arbeit 
der Spaß nicht fehlen: Pizza-
Abend, lebhafte Diskussionen, 
musikalische Begleitung und 
ein fröhliches Zusammensitzen 
mit Spielen und Kaltgetränken 
rundeten den Abend erneut bis 
in die Morgenstunden ab.

Am Sonntag hieß es dann auch 
schon die letzten Tanzschritte 
zu verfeinern und noch einmal 
alles Gelernte vom Samstag 
zu wiederholen, sofern es sich 
überhaupt gemerkt wurde. Trotz 
der vergleichsweisen kurzen 
Trainingszeit konnte sich das Er-
gebnis sehen lassen: Zahlreiche 
Tänze und Showeinlagen wirk-
ten bereits vielversprechend, 
sodass die Vorfreude auf die 
diesjährige Kerb und das Show-
programm am Samstagabend 

kaum größer sein könnte. Gegen 
Sonntagmittag verabschiedete 
sich die Mannschaft wieder, um 
die Heimreise nach Darmstadt 
anzutreten.

Das vergangene Wochenende 
hat wieder einmal gezeigt, wie 
wichtig das Trainingslager trotz 
aller Arbeit für die Gemeinschaft 
und den Zusammenhalt der 
Kerbmannschaft ist. Mit viel 
Fleiß, Kreativität und Humor 
wurde in vier Tagen die Grundla-
ge für ein abwechslungsreiches 
und unterhaltsames Programm 
gelegt.

Die Oarhelljer Kerbmann-
schaft, deren Vorstand und 
letztendlich der gesamte Ar-
heilger Kerbverein freuen sich, 
Euch vom 30. Oktober bis 4. No-
vember auf der Oarhelljer Kerb 
2025 begrüßen zu dürfen. Unter 
dem Motto „Mucker Job AG - 
Kerb kennt keinen Feierabend“ 
erwartet die Besucherinnen und 
Besucher ein Programm voller 
Tanz, Show und Humor – Kerb, 
wie sie im Oarhellje seit jeher 
gefeiert wird. Wem ist die Kerb? 

Freiwillige Feuerwehr Wixhausen

St. Martinsumzug
Wixhausen (og). Das Highlight 

des Jahres für alle kleinen und 
großen Kids steht schon bald 
vor der Tür! Am Samstag, den 
08.11.2025, ist es soweit: Der
St. Martinsumzug der Freiwil-
ligen Feuerwehr Wixhausen 
startet wieder. 

Los geht es um 17:00 Uhr am 
Gerätehaus der Feuerwehr in 
der Falltorstraße 56. 

Von hier aus setzt sich der 
Martinsumzug, angeführt von 
unserer Jugend- und Kinderfeu-
erwehr mit Fackeln und Feuer-

wehrlaternen, in Bewegung und 
läuft zum großen Martinsfeuer 
im Feld. Dort empfängt uns das 
Schüler- und Jugendorchester 
der TSG Wixhausen mit Mar-
tinsliedern zum Mitsingen. 

Für das leibliche Wohl ist mit 
Brezeln und Würstchen mit 
Brötchen ebenfalls gesorgt. 

Zum Aufwärmen gibt es Glüh-
wein und Punsch. Wer seine ei-
gene Tasse mitbringt, bekommt 
0,50€ Rabatt. Wir freuen uns auf 
euer Kommen und viele bunte 
Laternen!

3. Ausflug der Nachbarschaftshilfe
DRK Arheilgen-Wixhausen

Am 18. Oktober nach Weinheim
(cd). Leider mussten wir den 

Ausflug nach Weinheim am 
30.08. absagen – was wir jetzt 
mit dem neuen Termin am 
18.10. nachholen. Wir fahren 
mit Ihnen nach Weinheim in 
die Ausstellung – Weinheim 
in Masche. Monatelang haben 
fingerfertige Menschen mit viel 
Liebe zum Detail Weinheim ge-
häkelt und das Gefühl von Hei-
mat umgesetzt: Hermannshof, 

Schlosspark und Exotenwald, 
die Kirchen und die beiden 
Burgen, Marktplatz und Ger-
berbachviertel und viele andere 
Stadtviertel wurden aus Wolle 
umgesetzt. Die Stadt als gehä-
keltes Kunstwerk ist nun in der 
Ausstellung zu bestaunen.  Wer 
sich nicht für die Ausstellung 
interessiert, kann sich die Zeit 
auch in der Galerie vertreiben, 
die mit vielen Geschäften zum 

Bummeln und Verweilen einlädt. 
Danach fahren wir zum Café 
Orchidee. Wer schon einmal 
mit uns gefahren ist weiß, dass 
das Café Orchidee immer eine 
gute Anlaufstelle ist. Das Café 
ist nicht nur für seine leckeren 
Kuchen und Torten bekannt, 
sondern auch für den kleinen 
dazugehörigen Zoo und seine 
schönen Pflanzen, die man käuf-
lich erwerben kann. Wir freuen 

uns auf schönes Wetter und 
einen schönen Ausflug. Wir tref-
fen uns um 12:45 Uhr am DRK 
Ortsverband Arheilgen, Messe-
ler Str. 112, Abfahrt ist um 13 Uhr. 
Eine Abholung ist auf Wunsch 
möglich – bitte bei der Anmel-
dung angeben. Rückkehr ca.
18 Uhr. Anmeldungen wie immer 
bei Christel Doppstadt, Telefon 
06151-3606248 oder 0151-
55773414.

DESIGN, REALISIERUNG,
VERLAGSGESCHÄFT. >> Alles aus

einer Hand!

AUFKLEBER
gibt es hier bei uns...
Kein Interesse an Werbung und
kostenlosen Zeitungen und trotzdem
Leser*in der Arheilger Post? 

Kein Problem – den passenden Aufkleber
für den Briefkasten gibt es – natürlich
kostenlos – bei uns!

printdesign24 GmbH
Röntgenstraße 15
64291 Darmstadt

+49.(0)6151. 78 66 888
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KIRCHLICHE TERMINE
ARHEILGEN
CHRISTLICHES ZENTRUM DARMSTADT – CZD
Röntgenstr. 18, www.cz-darmstadt.de
Sonntag, 12. Oktober 2025
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung und Livestream online

EVANG. AUFERSTEHUNGSGEMEINDE
www.auferstehungsgemeinde-arheilgen.de
Do: 17 Uhr Die Wollmäuse – Offener Handarbeitstreff; Fr: 18 Uhr 
C3 - Jugendtreff im CVJM Heim; 19:30 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 12. Oktober 2025
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Dr. Thomas Kluck; 
11:30 Uhr Taufgottesdienst; Mo: 18 Uhr Club 80; Di: 19:15 Uhr Or-
chester; 19:30 Uhr Kirchenvorstandssitzung; Mi: 9 Uhr Bibel und 
Frühstück; 20 Uhr Kantorei

EVANG. STADTMISSION
Info-Tel.: 06151-373440, www.stadtmission-arheilgen.de
Sonntag, 12. Oktober 2025
10 Uhr Gottesdienst; Do: 20 Uhr Friedensgebet

KATH. HEILIG-GEIST-KIRCHE
www.heilig-geist-darmstadt.de
Fr: 10 Uhr Basarkreis
Sonntag, 12. Oktober 2025
10:30 Uhr Eucharistiefeier; Mo: 19:30 Uhr Kirchenchor „InSpirit“; 
Di: 19:30 Uhr Firmkatechetentreffen (St. Jakobus); Mi: 9 Uhr Heilige 
Messe; Do: 15 Uhr Strickkreis; 19 Uhr Ökumenisches Friedensgebet
ST. BONIFATIUS
Fr: 18 Uhr Heilige Messe

KREUZKIRCHENGEMEINDE
www.kreuzkirche-arheilgen.de
Sonntag, 12. Oktober 2025
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin Themel
Öffnungszeiten der Bücherei:
Mo: 18.30-19.30 Uhr; Mi: 8.30-9.30 Uhr und 16-18 Uhr; Do: 16-18 Uhr

NETZWERKKIRCHE
Arheilger Kleingruppe jeden Do: 19 Uhr; Kontakt-Tel.: 0151 27658284 
(Pastor Christian Marschall) E-Mail: christian.marschall@netzwerk-
kirche.com auch bei Tiktok und Instagram

KRANICHSTEIN
EVANG. PHILIPPUS KIRCHENGEMEINDE
Sonntag, 12. Oktober 2025
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Präd. H. Röse
Ökum. Gemeindezentrum
www.oegz.de
Do: 19:30-22:30 Uhr Chorprobe; Mo: 16:30-18 Uhr Flötengruppen 
TonArt; Di: 15-18 Uhr Gemeindebücherei

KATH. KIRCHENGEMEINDE ST. JAKOBUS
www.oegz.de
Do: 10 Uhr Heilige Messe; Sa: 18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 12. Oktober 2025
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

KLEINE KIRCHE AM SEE
www.selk-darmstadt.de
Sa: 9:30 Uhr Lektorenteam
Sonntag, 12. Oktober 2025
18 Uhr Taizé-Gebet; Di: 19:30 Uhr Kirchenvorstandssitzung; Mi: 
15 Uhr Seniorentreff

WIXHAUSEN
EVANG. KIRCHENGEMEINDE WIXHAUSEN
www.kirche-wixhausen.de
Offene Kirche täglich 9-16 Uhr
Sonntag, 12. Oktober 2025
10 Uhr Gottesdienst; Mi: 14.30 Uhr Treffen der evangelischen Frau-
enhilfe in der Scheune

VERWALTUNG
ARHEILGEN
BEZIRKSVERWALTUNG
Rathausstr. 1
Bezirksverwalter:
Andreas Schmidt
Tel.: 06151 13 23 97
bv.arheilgen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 8:30-12:30 Uhr
sowie Di und Mi 14-17 Uhr

MELDESTELLE
Telefonische Informationen zur 
Meldestelle Arheilgen
Mo und Do 13:30-15 Uhr 
Tel.: 06151 13 36 80

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteher:
Lutz Hefert
Telefonisch erreichbar:
Di und Mi 18-19 Uhr
Tel.: 06151 13 36 81
Mo bis Fr 18-19 Uhr
Mobil: 0152 37865655
ortsgericht-darmstadt-
arheilgen@darmstadt.de
Sprechzeiten:
Di und Mi 18-19 Uhr

3. POLIZEIREVIER
Röntgenstr. 41
Tel.: 06151 96 94 13 10
Odine Kunert
Tel.: 06151 96 94 13 52 
Mobil: 0162 6181384
Sprechzeiten: nach Vereinb.

SCHIEDSAMT
Jürgen Hein-Benz
Tel.: 06151 37 03 85
Günther Lisemer (Stellv.)
Tel.: 0160 3648660
schiedsamt-arheilgen@
darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

STADTPOLIZEI
Steffen Grüner 
Tel.: 06151 13 22 37 
Mobil: 0151 15981361
steffen.gruener@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

KRANICHSTEIN
MELDESTELLE
Hotline: 06151 13 32 22

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteherin:
Petra Gengnagel
Mirjam-Pressler-Str. 10
Tel.: 06151 96 76 585
Fax: 06151 96 76 643
ortsgericht-darmstadt-
kranichstein@darmstadt.de
Sprechzeiten: 
Mo 10:30-12:30 Uhr

POLIZEIDIENSTSTELLE
Einkaufszentrum am See
Mirjam-Pressler-Str. 6
Tel.: 06151 96 16 12
Mobil: 0172 6843833

WIXHAUSEN
BEZIRKSVERWALTUNG
Falltorstr. 11
Bezirksverwalterin: 
Deniz Würsch
Verwaltung:
Tel.: 06151 13 4100
bv.wixhausen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi und Fr 8-12 Uhr
sowie Mi 14-17 Uhr

MELDESTELLE
Tel.: 06151 13 4102
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi und Fr 8-12 Uhr
sowie Mi 14-17 Uhr

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteher:
Bernd Henske
Tel.: 06151 13 4105
ortsgericht-darmstadt-
wixhausen@darmstadt.de
Sprechzeiten: Mi 16-17 Uhr 
Telefonisch erreichbar: 
Mi 16-17 Uhr

SCHIEDSAMT
Renate Hahn-Dyroff
Tel.: 06151 13 4104
schiedsamt-wixhausen@
darmstadt.de
Sprechzeiten: Mo 9-10 Uhr 
und nach Vereinb.

STADTPOLIZEI
Uwe Kittner
Tel.: 06151 13 4103 
Mobil: 0151 15977203
uwe.kittner@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

Neue Fluglärmmessstation in
Wixhausen nimmt Betrieb auf

Ab dem 15.10.2025 liefert die dritte Messstation der Wissenschaftsstadt 
Darmstadt auf dem Bürgermeister-Pohl-Haus Daten zum Fluglärm

Wixhausen (stip). Die Wissen-
schaftsstadt Darmstadt errichtet 
auf dem Dach des Bürgermeis-
ter-Pohl-Hauses in Wixhausen 
die dritte kommunale Fluglärm-
messstation. Diese ergänzt die 
vorhandenen Messstellen in Ar-
heilgen (Standort Bezirksverwal-
tung) und Wixhausen (Standort 
Alte Schule in der Ostendstraße). 
Die neue Messstation wird unter 
anderem zusätzliche Messdaten 
zur Fluglärmbelastung am Wix-
häuser Nordrand liefern und 
spätestens am 15. Oktober 2025 
in Betrieb gehen. Der zunächst 
zugesagte Starttermin zum 1. 
Oktober 2025 konnte seitens 
des Auftragnehmers aufgrund 
bestehender Lieferschwierig-
keiten einer technischen Kom-
ponente nicht gehalten werden. 
Die Wissenschaftsstadt Darm-

stadt wird die Messdaten der 
neuen Station auch im Rahmen 
des aktuell laufenden Monito-
ringverfahrens zur Verlagerung 
der Abflugroute „Cindy S“ bei 
Bedarf den zuständigen Gre-
mien, wie dem Umwelt- und 
Nachbarschaftshaus oder der 
Hessischen Fluglärmbeauf-
tragten zur Verfügung stellen. 
Zur Einordnung: Das Monito-
ringverfahren basiert hinsicht-
lich der Fluglärmmessungen 
zentral auf den durch das Um-
welt- und Nachbarschaftshaus 
durchgeführten temporären 
Messungen u.a. in Wixhausen 
und Arheilgen im Vorher- und 
Nachher-Vergleich. Diese Mes-
sungen werden im Rahmen der 
umgesetzten Verlagerung nun 
an den gleichen Standorten zu 
den möglichst gleichen Zeit-

räumen im ersten Quartal 2026 
wiederholt, um vergleichbare 
Bedingungen (etwa der Luft-
temperatur) zu gewährleisten. 
Diese temporären Messungen 
bilden dann die Grundlage für 
die Bewertung der Verlagerung 
hinsichtlich des Lärms. Die von 
der Wissenschaftsstadt Darm-
stadt bereitgestellten Messda-
ten der Messstation auf dem 
Bürgermeister-Pohl-Haus kön-
nen bei Bedarf von den für das 
Monitoring zuständigen Institu-
tionen ergänzend herangezogen 
werden. Die Messergebnisse 
der neuen Station werden wie 
bei den beiden bereits betriebe-
nen Stationen im Netzwerk des 
Deutschen Fluglärmdienstes 
unter www.dfld.de kostenfrei 
und ohne zeitliche Verzögerung 
bereitgestellt.

Wege, Wasser, Wildschweine:
Was soll besser werden?

SPD-Arheilgen lädt ein zum Stadtteilrundgang am 18.10.25
Arheilgen (ts). Am Samstag, 

18.10.2025, lädt die SPD wieder 
alle Arheilgerinnen und Arheil-
ger zu einem Stadtteilrundgang 
ein. Unter dem Titel „Wege, 
Wasser, Wildschweine: Was 
soll besser werden?“ führt der 
Rundgang entlang einer Route 
über mehrere Stationen von der 
Astrid-Lindgren-Schule bis zum 
Rückhaltebecken Seewiese.

Treff punkt um 11.00 Uhr am 
Helmut-Lortz-Platz Der Rund-
gang beginnt um 11.00 Uhr am 
Helmut-Lortz-Platz, dem Plätz-
chen im Kreuzungsbereich von 
Gute-Garten-Straße, Arheilger 
Woogstraße und Stadtweg nahe 
der Astrid-Lindgren-Schule.

„Arheilgen ist ein schöner 
und lebenswerter Ort. Aber 
auch bei uns gibt es so manch 

kleines oder größeres Problem, 
das den Alltag beeinträchtigt, 
Sorgen bereitet und konkrete 
Lösungen erfordert“, erläutert 
der Arheilger SPD-Vorsitzende 
Tim Sackreuther. „Und darüber 
wollen wir ins Gespräch kom-
men.“

Stationen an Astrid-Lindgren-
Schule, Jägertorstraße und 
Rückhaltebecken Die SPD 
Arheilgen hat dafür einige The-
men ausgewählt, die entlang der 
Route diskutiert werden sollen. 
Wege, die saniert oder sicherer 
gemacht werden müssten; Was-
ser, das im Rückhaltebecken 
Seewiese derzeit fehlt und im 
Ruthsenbach jüngst über die 
Ufer trat; oder Wildschweine, die 
in Arheilger Grünanlagen und so 
manchem Garten unterwegs 

sind: Die SPD will Einschätzun-
gen geben, Eindrücke sammeln 
und mögliche Lösungen zur Ver-
besserung des alltäglichen Le-
bens im Stadtteil diskutieren. An 
der Astrid-Lindgren-Schule, der 
ersten Station des Rundgangs, 
soll außerdem über die Grund-
schulentwicklung im Ort sowie 
Gefahren für die Schulwege-
Sicherheit durch „Elterntaxis“ 
gesprochen werden.

„Zu Beginn des Rundgangs 
wird es für alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer die Möglichkeit 
geben, zusätzliche Themen zu 
benennen“, erklärt Tim Sack-
reuther. „Wir freuen wir uns 
sehr auf den Austausch über 
konkrete Verbesserungsmög-
lichkeiten zum Leben in unse-
rem Stadtteil.“

IGAB informiert
Panne beim Planfeststellungsbeschluss zur ICE-Anlage Kranichstein

Arheilgen (ud). Am Don-
nerstag vorletzter Woche
(25. September) veröff entlichte 
das Eisenbahnbundesamt im 
Darmstädter Echo eine Öff entli-
che Bekanntmachung, dass der 
Planfeststellungsbeschluss zur 
ICE Wasch- und Abstellanlage 
Kranichstein erlassen worden 
sei und im Internet eingesehen 
werden könne.

Die im „Echo“ versteckte Be-
kanntmachung ersetzt die Zu-
stellung des Planfeststellungs-
beschluss an alle Einwender, 
die sich am Verfahren beteiligt 
haben. Diese bekommen auch 
keine persönliche Information 
über die Entscheidung, diese 
steht also ausschließlich im 
Internet zur Verfügung.

Doch: Auf der angegebenen 
Webseite war der Planfest-
stellungsbeschluss gar nicht 
bereitgestellt worden! Dort 

fand sich nur die „Öff entliche 
Bekanntmachung“, sowie die 
von der Bahn eingereichten 
Pläne. Ein Einwender der IGAB 
hat dies beim Eisenbahnbun-
desamt beanstandet. Dies hat 
daraufhin im Darmstädter Echo 
vom Dienstag, 30.09.2025, eine 
„Änderung der Öff entlichen 
Bekanntmachung“ veröff ent-
licht und parallel tatsächlich den 
Planfeststellungsbeschluss ins 
Internet gestellt. Als Internet-
Adresse wurde lediglich das 
Veröff entlichungsportal des 
Eisenbahnbundesamtes ange-
geben.

Deshalb gibt die IGAB hier 
den vollständigen Link bekannt, 
über den alle Interessierten di-
rekt die Projektseite erreichen 
können, auf der nun auch der 
Planfeststellungsbeschluss 
heruntergeladen werden kann:

https://beteiligung.bund.de/
DE/VorhabenFindenUndBe-
teiligen/Details/Vorhaben.
html?id=V-E100866

Die IGAB plant für Mittwoch, 
den 29.10.2025, von 19-21 Uhr 
eine Veranstaltung im Arheilger 
Muckerhaus mit Vorschlägen, 
wie das Problem des Bahn-
übergangs Jägertorstraße mit 
seinen häufig geschlossenen 
Schranken gelöst werden 
könnte. Bereits heute sind die 
Schrankenschließzeiten zeit-
weise unzumutbar. Die Mehr-
belastungen durch die geplante 
ICE-Anlage wurden zwar im 
Planfeststellungsverfahren von 
vielen Arheilgern und Kranich-
steinern angesprochen, doch 
der nunmehr ergangene Plan-
feststellungsbeschluss geht auf 
all diese Einwendungen und 
Beschwerden nicht ein.

Coole Angebote:
Ökumenisches Kinder- und
Jugendhaus Kranichstein

Kranichstein (mb). Im Haus 
gibt es neue Angebote und auch 
frische Gesichter im Team. Mit 
den Mitarbeitenden können 
spannende Möglichkeiten aus-
probiert werden. Lust auf Spaß, 
Action und kreative Erlebnisse?

Dann steht das Haus am 11. 
Oktober ab 15 Uhr off en. Fol-
gende Angebote gibt es:

Tictok Dances: lerne die ange-
sagtesten Moves und drehe mit 
uns colle Clips!

Sport und Spiel: Power dich 
bei spannenden Spielen und 
sportlichen Challenges aus –          
Teamgeist garantiert!

Virtual Reality: Tauche ab 

in digitale Welten und erlebe 
Abenteuer, wie du sie noch nie 
gesehen hast!

Girls Talk: Austausch nur unter 
Mädels – hier kannst du über 
alles reden, was dich bewegt.

Music Maker im Studio: Bring 
deine eigenen Beats aufs nächs-
te Level und produziere Musik 
im proff essionellen Studio!

Food and Drinks: Genieße
leckere Snacks und coole
Drinks – perfekt zum Chillen und 
Quatschen.

Herzlich Willkommen im Öku-
menischen Kinder- und Jugend-
haus, Bartningstr. 34, 64289 
Darmstadt.

Ökumenischer lebendiger 
Adventskalender 2025

Arheilgen (th). Auch in die-
sem Jahr soll es wieder einen 
lebendigen Adventskalender in 
Arheilgen geben.

Haben Sie Lust, ein Teil des 
lebendigen Adventskalenders 
2025 zu sein?

Dann melden Sie sich gerne 
mit Ihrem Terminwunsch im 
Gemeindebüro der Kreuz-
kirchengemeinde per E-Mail
an kreuzkirchengemeinde.
darmstadt@ekhn.de oder tele-
fonisch unter 06151-371190.
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Nicht namentlich gekennzeichnete Arti-
kel stehen nicht unter Verantwortung des 
Verlags. Namentlich gekennzeichnete 
Artikel geben nicht unbedingt die Mei-
nung des Herausgebers wieder. Für un-
verlangt eingesendete Manuskripte und 
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BEZUG
Kostenfrei in alle Haushalte des
Verteilungsgebietes

ERSCHEINUNG / AUFLAGE
Wöchentlich
Arheilger Post 16.500
Erzhäuser Anzeiger 3.700

REDAKTIONSSCHLUSS
Jeweils montags, 17:00 Uhr
(an Feiertagen ggf. abweichend)

NOTDIENSTE
ARHEILGER
APOTHEKEN
(nachmittags 14:30-18 Uhr)
15. Oktober 2025
Odenwald-Apotheke
Untere Mühlstr. 10

ÄRZTLICHER 
NOTDIENST
Tel.: 06151 116 117
Ärztl. Bereitschaftsdienstzen.
KLINIKUM Darmstadt
Grafenstr. 9

GESUNDHEIT
& SOZIALES
KRANICHSTEIN
GEMEINDEPFLEGE
Ansprechpersonen:
Patrizia Krech
Tel.: 0151 22 11 84 14
patrizia.krech@regionale-
diakonie
Nurcan Yildiz
Tel.: 0151 43 10 06 48
nurcan.yildiz@regionale-
diakonie.de
Luise-Büchner-Haus
Mirjam-Pressler-Str. 10, 1. OG
Weitere Termine n. Vereinb.
Offene Sprechstunde:
Di. 10-12 Uhr

WIXHAUSEN
GEMEINDEPFLEGE
(Beratungsstelle für ältere 
Menschen und Angehörige)
Falltorstr. 11
Ansprechpartner:
Judith Zumbruch und
Coralie Hafner
Tel.: 06151 36 06 150
seniorenberatung@
drk-darmstadt.de
Offene Sprechstunde:
Di. 10-12 Uhr und 13-15 Uhr
Weitere Termine n. Vereinb.

JAHRGÄNGE
ARHEILGEN
JAHRGANG 1939
Unser nächster Stammtisch ist 
am 16. Oktober um 17.30 Uhr im 
Restaurant "Limoncello".

JAHRGANG 1943/44
Am 14.10.25 um 18 Uhr findet 
unser nächster Stammtisch  
statt und zwar im Gasthaus 
"Zur Krone", Arheilgen, Darm-
städter Str. 30.

WIXHAUSEN
JAHRGANG 1938
Wir treffen uns Mittwoch, 15.10., 
um 12 Uhr zum Mittagessen im 
Bürgermeister-Pohl-Haus in 
Wixhausen.

ÜBER DEN TELLERRAND HINAUS
ERZHAUSEN
MONTAG
13.10., 20h

MORD(S)GEDANKEN – BUCHPREMIERE DES 
AUTOR ANDREAS BREIDERT
Wo: Bücherei Erzhausen, Bahnstr. 194

DONNERSTAG
16.10.

WORKSHOP MIT ESTHER OSTERMEYER
Mit dem Titel „Waldmomente – wie Natur uns stärkt
und trägt“ wird sie über die Kräfte der Natur vor 
unserer Haustür berichten und mit einer Naturbe-
gehung verbinden. Veranstaltung zu den 1. Erzhäu-
ser Klimatagen. Der Eintritt ist frei.
Wo: Im und um den Bücherbahnhof in Erzhausen

FREITAG
17.10., 18h

VERANSTALTUNG ZU DEN 1. ERZHÄUSER
KLIMATAGEN
Frau Dr. Saskia Buchholz spricht im Bücherbahnhof 
Erzhausen über die Klimazukunft der Rhein-Main-
Region. Die Referentin ist Umweltwissenschaftlerin 
beim Deutschen Wetterdienst Offenbach im Be-
reich Klima- und Umweltberatung und Mitautorin 
des Erzhäuser Klimabuchs.
Wo: Bücherbahnhof Erzhausen                         3

SONNTAG
26.10., 17h

JUBILÄUMSKONZERT MÄNNERCHOR
ERZHAUSEN
Saalöffnung 16 Uhr. Karten In der Apotheke, im 
Reisebüro und bei allen Sängern.
Wo: Bürgerhaus Erzhausen

WEITERSTADT
SONNTAG
26.10., 10-17h

HOBBYKÜNSTLER-AUSSTELLUNG
Wo: Bürgerzentrum Weiterstadt

Alle Angaben ohne Gewähr. Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten.
Für Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen.

WAS IST LOS IN DEN
STADTTEILEN?
ARHEILGEN
DONNERSTAG
9.10, 14:30-17h

KAFFEETREFF – HANDYSPRECHSTUNDE
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr           7

MONTAG
13.10., 19-21h

SPIELEABEND
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

DIENSTAG
14.10., 14-16:30h

SENIORENNACHMITTAG AWO
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

DONNERSTAG
16.10, 10h

VDK ARHEILGEN BUSFAHRT MIT BUSWORLD 
INTERNATIONAL NACH BAD DÜRKHEIM
Abfahrt am Löwenplatz, Anmeldung: 06151-375109.

SAMSTAG
18.10., 11h

STADTTEILRUNDGANG DER SPD ARHEILGEN 
"WEGE, WASSER, WILDSCHWEINE: WAS SOLL 
BESSER WERDEN?"
Treffpunkt: Helmut-Lortz-Platz                           2

SONNTAG
19.10., 11h

FINISSAGE MIT FÜHRUNG
"CONTEMPORARY POETIC ART" mit Werken von 
Michael Kaspar
Wo: Frankfurter Landstr. 40                               7

MITTWOCH
29.10., 14:30h

VDK ARHEILGEN – FRAUENNACHMITTAG
Wo: Muckerhaus, Messeler Str. 112 a

KRANICHSTEIN
SAMSTAG
11.10., 14-17h

REPAIR-CAFÉ KRANICHSTEIN
Wo: FCS, Jägertorstr. 179b                                  9

SAMSTAG
11.10., 15-16h

FOODSHARING KRANICHSTEIN
Wo: FCS, Jägertorstr. 179b                                  9

WIXHAUSEN
DONNERSTAG
9.10., 19h

KINO "MORD IM PFARRHAUS"
Wo: Ostendstr. 27-29 in der Begegnungsstätte der 
DRK Aktiven Senioren Wixhausen

DONNERSTAG
16.10., 15-18h

REPARATURCAFÉ WIXHAUSEN
Wo: Ostendstr. 27-29 in der Begegnungsstätte der 
DRK Aktiven Senioren Wixhausen

DONNERSTAG
23.10., 14h

HERBSTTANZ
Wo: Ostendstr. 27-29 in der Begegnungsstätte der 
DRK Aktiven Senioren Wixhausen

DONNERSTAG
30.10., 19h

KINO "THE ZONE OF INTEREST"
Wo: Ostendstr. 27-29 in der Begegnungsstätte der 
DRK Aktiven Senioren Wixhausen

FREITAG
7.11., 12h

VDK ARHEILGEN – STAMMTISCH
Wo: Bürgermeister-Pohl-Haus

SAMSTAG
8.11., 17h

ST. MARTINSUMZUG DER FREIWILLIGEN
FEUERWEHR WIXHAUSEN
Start: Feuerwehr-Gerätehaus, Falltorstr. 56        1

Nordic Walking Tre�  Arheilgen e.V.

Mitgliederversammlung 
am 1. November 2025

Arheilgen (sb). Der Nordic 
Walking Treff  Arheilgen e.V. 
lädt alle Mitglieder herzlich zur 
Mitgliederversammlung am 
Samstag, dem 01.11.2025, um 
8:30 Uhr ins Restaurant Stadt-
weg, Thomas-Mann-Platz 8, 
64291 Darmstadt-Arheilgen, ein.

Anträge zur Mitglieder-
versammlung sind bis zum 
25.10.2025 einzureichen.

Tel.: 06151-351746
Mail: stefanbaerenz@aol.
com
Web: www.nwarheilgen.de

SGA gewinnt erstmals bei Hellas
Arheilgen (sb). Am vergan-

genen Sonntag stand für die 
SG Arheilgen die schwere 
Auswärtshürde bei Hellas 
Darmstadt auf dem Spielplan. 
Nicht zuletzt weil die Arheilger 
in der Vergangenheit noch 
keinen Punkt bei den Griechen 
ergattern konnten ging das 
Team von Trainer Appel mit ge-
mischten Gefühlen an den Start. 
Doch trotz der bisher negativen 
Erfahrungen und einem frühen 
Rückstand gingen die Arheil-
gern mit einem 2:5-Erfolg als 
Sieger vom Platz.

Die Partie bei Hellas Darm-
stadt begann alles andere als 
gut für die SG Arheilgen. Ein 
Distanzschuss bescherte den  
Platzherren nämlich schon nach 
acht Minuten die 1:0-Führung. 
Anders als in der Vergangenheit 
ließen sich die Arheilger davon 
allerdings nicht ins Bockshorn 
jagen und glichen, ebenfalls 
aus der zweiten Reihe, durch 
Luis Brunner aus (15.). Wenig 
später setzte sich Yasin Rabiai 
im vollen Tempo auf der linken 
Angriff sseite durch und brachte, 
mit einem präzisen Flachschuss 
ins lange Eck, die Arheilger 
in Front (19.). Nachdem die 
Gastgeber durch einem Kopf-
ball am Ausgleich rochen (31.), 
begann die stärkste Phase der 
SGA. Denn in der Schlussvier-
telstunde der ersten Halbzeit 
häuften sich die Torchancen 
für die Gäste. Beispielsweise 
hatten L. Schwab (31./41.), so-
wie Nischwitz und Sachs (33.), 
deren Schüsse jeweils in letzter 

Sekunde noch geblockt werden 
konnten, das 1:3 auf dem Fuß. 
Doch die Zuschauer mussten 
noch bis in die Schlussminuten 
von Abschnitt eins warten bis es 
wieder im Kasten der Hellenen 
klingelte. Nachdem Sachs den 
durchstartenden L. Schwab ex-
akt in Szene gesetzt hatte wur-
de dieser vom Torwart zu Fall 
gebracht und Marius Zeising 
verwandelte den fälligen Straf-
stoß sicher zum 1:3 (44.). Aus-
gangspunkt für den vierten Ar-
heilger Treff er war dann erneut
L. Schwab, der am gegnerischen 
Strafraum von den Beinen ge-
holt  wurde. Mannschaftskapi-
tän Luca Nischwitz nutzte die 
Gelegenheit sehenswert aus 
und brachte das Spielgerät mit 
Wucht und Präzision per Frei-
stoß im Winkel der Hausherren 
unter (45. + 2).

Die zweite Halbzeit erwies sich 
dann als weniger spektakulär, 
aber durchaus als spannend. 
Nachdem sich ein Spieler der 
Gastgeber wegen wiederhol-
tem Foulspiel die gelb-rote 
Karte eingefangen hatte (51.), 
ließen sich die Mannen vom 
Mühlchen von der hitziger wer-
denden Atmosphäre anstecken 
und verloren zusehends die 
Spielkontrolle. Und nach dem 
Anschlusstreff er zum 2:4 durch 
einen verwandelten Foulelfme-
ter (70.), den Dominik Hamyede 
verursachte, der ebenfalls mit 
gelb-rot vom Platz flog, stand 
die Partie durchaus auf der Kip-
pe. Zum Glück war SGA-Keeper 

Y. Schwab in der 75. Minute auf 
dem Posten und verhinderte 
einen weiteren Gegentreff er, be-
vor Spielführer Luca Nischwitz 
zweimal Off ensiv auf sich auf-
merksam machte. In Spielmi-
nute dreiundachtzig wurde ein 
Schuss von ihm abgefälscht und 
verfehlte äußerst knapp das Tor 
der Darmstädter, doch eine Mi-
nute vor dem Spielende zog er 
erneut ab, diesmal mit links, und 
krönte damit seine und die Leis-
tung der gesamten Mannschaft 
mit dem entscheidenden Treff er 
zum 2:5-Endstand. 

Auch die 2. Mannschaft setzte 
beim bisherigen Tabellenführer 
FSV Schneppenhausen eben-
falls ein Ausrufezeichen. Obwohl 
die Arheilger nach zwei Gegen-
toren (48./73.) in Rückstand 
lagen, gelang ihnen ein nicht 
unbedingt erwarteter 2:3-Aus-
wärtserfolg. Nachdem, dem zur 
Pause eingewechselten, Noah 
Fehr der Anschlusstreff er ge-
lang (78.), konnte Michael Cor-
reia Azevedo vom Elfmeterpunkt 
ausgleichen (82.). Unmittelbar 
vor dem Schlusspfiff  erzielte 
Noah Fehr dann sogar noch ein 
weiteres Tor und damit sicherte 
er der SGA den umjubelten Aus-
wärtserfolg.

Termine
Mittwoch, 08.10.2025, 20 Uhr
Cenclerbirligi Bischofsh. – SGA 
Sonntag, 12.10.2025, 12:30 Uhr 
SGA II – SV St. Stephan II
Sonntag, 12.10.2025, 15 Uhr
SG Arheilgen – SKG Walldorf

Die Klimazukunft der Region
Rhein-Main ein hochaktuelles Thema

Eine Wissenschaftlerin des Deutschen Wetterdienstes
berichtet im Rahmen der 1. Erzhäuser Klimatage

Erzhausen (hs). Das Jahr 2024 
wird als bisher wärmstes Jahr in 
die Geschichte der Wetterauf-
zeichnungen eingehen – mit 
beängstigenden Perspektiven. 
Gehäufte „heiße Tage“ wie in 
den vergangenen Sommern  
mit Temperaturen über 30°C 
würden ohne Klimaschutz  
gegen Ende des Jahrhunderts 
als normal oder sogar als kühl 
gelten, so das Hessische Lan-
desamt für Naturschutz, Umwelt 
und Geologie. Auf 40°-50°C wie 
derzeit in Südeuropa könnten 
die Temperaturen steigen. Das 
Thema Klimazukunft ist mithin 
hochaktuell.

 Wegen seiner Lage im Ober-
rheintal wird die Region davon 
besonders betroff en sein – und 
ist es bereits jetzt. Denn diese 
Gegend ist nicht nur eine der 
wärmsten in ganz Deutschland, 
sondern auch eine der regen-
ärmsten. Die Kühlung durch 
Verdunstung ist niedrig. In den 
Innenstädten und in dicht be-
bauten, versiegelten Ortsteilen 
mit wenig Grün findet eine zu-
sätzliche Aufheizung statt.

Die Metropolregion Rhein-
Main könnte zu einem Hot-Spot 
des Klimawandels in Deutsch-
land werden und in wenigen 
Jahrzehnten ein Mittelmeerkli-
ma haben mit langen heißen, 
trockenen, Sommern, häufi-
geren Extremwetterlagen und 
erheblichen gesundheitlichen 
Belastungen.

Über die Klimazukunft der 
Region Rhein-Main spricht 
am 17. Oktober um 18 Uhr im
Bücherbahnhof Erzhausen 
Frau Dr. Saskia Buchholz.

Die Referentin ist Umwelt-
wissenschaftlerin und arbeitet 
beim Deutschen Wetterdienst 
Off enbach im Bereich Klima- 
und Umweltberatung mit dem 
Schwerpunkt Klimaanpassung 
in Städten. Sie ist Mitautorin des 
von der Gemeinde in Zusam-

menarbeit mit dem Ortskund-
lichen Arbeitskreis herausge-
gebenen Erzhäuser Klimabuchs. 
Die Klimatage sind eine von der 
Gemeinde Erzhausen und dem 
Arbeitskreis getragene Initiative. 
Der Eintritt ist frei. Parkplätze 
gibt es am Bahnhof.

           

johanniter.de/spenden-
stiften/anlassspenden

HOFFNUNG IN NOTLAGEN.
IHRE SPENDE HILFT! 

Jetzt spenden: 

Die Johanniter sind in Deutschland
und in der Welt für die Menschen da.

Foto: Paul Hahn
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Unsere Leistungen für Sie:

● Kostenloser Hörtest

● Unverbindliches Probetragen
 von Hörgeräten aller Hersteller

● Wartung und Reparatur Ihrer
 Hörgeräte (auch Fremdgeräte)

● Maßgefertigter Schwimm-
 und Gehörschutz

Hörakustik-Gunkel-Arheilgen ● Hörakustikermeister
Frankfurter Ldstr. 165 ● 64291 Darmstadt ● Tel. 06151 27 87 967

Ein buntes Kelterfest in Heilig Geist 
Wie aus einer kleinen Idee ein großartiges Fest wurde

Arheilgen (kp). Jedes Jahr er-
freuen wir uns an den schönen 
Apfelbäumen in unserem Pfarr-
garten und über die ertragreiche 
Ernte. Zu Beginn dieses Jahres 
kam der Gedanke auf, dass wir 
unsere Freude über diese lecke-
re Frucht gerne mit möglichst 
Vielen teilen möchten. Und 
schon nahm die Planung für 
unser erstes Kelterfest Gestalt 
an. Ganz so einfach ist das na-
türlich nicht zu bewerkstelligen 
aber schon nach der ersten sehr 
freundlichen Kontaktaufnahme 
zum Obst- und Gartenbauver-
ein Arheilgen (OGV) waren 
wir zuversichtlich und konnten 
konkret in die Organisation 
einsteigen. Am 26. September, 
einem Freitagnachmittag war 
es dann soweit. Nachdem es in 
den Tagen zuvor sehr viel Re-
gen gab, bescherte uns Petrus 
einen trockenen Tag mit milden 
Temperaturen. So war das un-
beschwerte Feiern auf dem ge-
samten Pfarrgelände möglich.

Mit einem Gedicht aus dem 18. 
Jahrhundert und dem gemein-
sam gesungenen Lied, beides 
dem Apfelbaum gewidmet, 
eröff neten wir unser Fest rund 
um den Apfel.

Danach stärkten sich die 
einen an der reichhaltigen 
Apfelkuchen-Theke und tranken 
Apfeltee, die anderen reihten 
sich in die Warteschlange für die 
leckeren Apfelwaff eln ein, die 
mit viel Elan von unseren Jung-
pfadfindern gebacken wurden.

Während ein eingespieltes 
Musiker-Duo aus der Gemeinde 
für musikalische Unterhaltung 

sorgte, betreuten die Rover un-
seres DPSG Pfadfinder Stam-
mes eine Vielzahl von Spielan-
geboten, die alle thematisch 
dem Apfel gewidmet waren, 
wie beispielsweise das Apfel-
laufen und Apfelschnappen. 
Große Freude herrschte als der 
Hänger mit der Kelter und allem 

Zubehör vorfuhr und beinahe 
zeitgleich Max Benz vom Bau-
ernladen Benz uns viele Kisten 
saftiger Äpfel vorbeibrachte. Ein 
herzliches Dankeschön für diese 
großartige Spende, noch dazu 
mit dem netten Bring-Service, 
geht daher an den Bauernladen 
Benz. Dank dieser zusätzlichen 

Äpfel konnten unsere Besucher 
sogar noch eine Flasche des le-
ckeren Apfelsaftes mitnehmen.

In Windeseile wurde alles 
aufgebaut und die ersten Äpfel 
landeten vor einer großen Schar 
interessierter Besucher in der 
Kelter. Dank des unermüdlichen 
Einsatzes der fleißigen Helfer 
des Obst- und Gartenbauver-
eins lief die Kelter mehr als 
zwei Stunden ununterbrochen 
und die Fässer füllten sich zu-
sehends mit dem allerbesten 
Apfelsaft (O-Ton eines begeis-
terten Kindes). Während der ge-
samten Zeit war das Gebiet um 
die Kelter belagert und immer 
wieder wurden Gläser und Fla-
schen mit frischem Saft befüllt. 
Lieben Dank der Vorsitzenden 
Ingrid Zitzmann und Henry Kie-
fer vom OGV, dass ihr uns und 
unseren Gästen dieses Erlebnis 
ermöglicht habt.

Mit Apfelwein und frisch zu-
bereitetem Flammkuchen, den 
eine Gruppe unserer Messdie-
ner und der KJG Arheilgen nach 
ihrem Spezialrezept hergestellt 
haben, sind wir in den Abend 
gestartet. Abgerundet wurde 
die fröhliche Stimmung mit Live 
Musik von Peter Franke, der mit 
einer bunten Mischung von 
Songs das idyllisch beleuchtete 
Festgelände auch akustisch 
zum Strahlen brachte. Am Ende 
des Tages waren nicht nur wir 
vom Organisationsteam zufrie-
den und dankbar, dass wir durch 
die einfache Idee des Teilens 
ein so wunderbares Fest der 
Begegnungen erleben durften. 

Heiligabend in der
Auferstehungskirche
Vorankündigung: Krippenspiel 2025 –

Kinder gesucht
Arheilgen (rm). Auch in die-

sem Jahr möchten wir an Heilig-
abend im Familiengottesdienst 
um 15:00 Uhr wieder ein Krip-
penspiel auff ühren – und dafür 
brauchen wir DICH!

Alle Kinder zwischen 6 und 12 
Jahren sind herzlich eingeladen, 
mitzumachen – ob als Engel, 
Hirte, Maria, Josef, Sprecher 
oder in anderen Rollen.

Egal ob mit viel oder wenig 
Bühnenerfahrung – bei uns ist 
jede*r willkommen!

Proben finden immer mitt-
wochs von 16:30 bis 18:00 Uhr 
statt, im Gemeindehaus.

Der erste Probentermin findet 
am 19.11. statt, dort besprechen 
wir das Stück, fragen nach eu-
ren Wunschrollen und bespre-
chen alles weitere.

Meldet euch bitte vorab an, 
damit wir etwas planen können.

Wir freuen uns auf viele mo-
tivierte Kinder, Spaß bei den 
Proben und ein wunderschönes 
Krippenspiel am 24. Dezember 
um 15:00 Uhr im Gottesdienst!

Bei Fragen oder zur Anmel-
dung meldet euch bei Pfarrer 
Rudolf Mader (Rudolf.Mader@
ekhn.de oder 06151-376971).

Kinderkirchentag im 
Ökum. Gemeindezentrum

Kranichstein (il). „Eintau-
chen ins Leben“, so lautet das 
Thema des Ökumenischen Kin-
derkirchentags, der dieses Jahr 
am 25. Oktober von 10:30 bis
14:30 Uhr stattfindet. Alle Kinder 
zwischen 3 und 13 Jahren sind 
dazu herzlich eingeladen.

Wir werden die Geschichte 
von dem Äthiopier hören, der 

sich von Philippus taufen ließ. 
Wir wollen zusammen spielen, 
singen und basteln. Nach einem 
gemeinsamen Mittagessen gibt 
es an verschiedenen Stationen 
spannende Aufgaben und Rät-
sel zu lösen.

Das Vorbereitungsteam freut 
sich auf Anmeldungen an kigo-
philippus@oegz.de

Mut tut gut

Arheilgen (rm). Mut tut gut. 
Diese Parole prangte als Banner 
an der Kanzel im Abendgottes-
dienst am letzten September-
sonntag. Sonst eher unschein-
bar über dem Taufstein stehend, 
rückte das Arheilger Nagelkreuz 
an diesem Tag in der Auferste-
hungskirche ins Zentrum. Bei 
einem festlichen Einzug wurde 
es hineingetragen und auf den 
Altar gestellt. Aber halt! Das 
konnte nur miterleben, wer vor-
her symbolisch einen Nagel aus 
der Kirchentür gezogen hatte. 
Die Aktion erinnerte an die Aus-
sperrung aus Kirche und Ge-
meindehaus vor 90 Jahren. Im 
Oktober 1935 verschaff ten sich 
Pfarrer Grein und die Gemeinde 
schließlich wieder Zugang. Das 
Arheilger Nagelkreuz erzählt 
diese mutige Tat. Es enthält 
die Nägel und Schrauben von 
damals. Wie 1935 auch, erklang 
im Abendgottesdienst beim 
Wiedereinzug der Choral „Tut 
mir auf die schöne Pforte“ aus 

dem Evangelischen Gesang-
buch. Die Kirchenvorsteherin 
Marga Kroeker las anschlie-
ßend Originalzitate von Pfarrer 
Grein aus den Jahren 1923 
(Separatistenaufstand!) und 
1945 (Kriegsende!) vor. Dieser 
Vortrag allein war schon bewe-
gend. Es folgten jedoch noch 
weitere Höhepunkte: In der 
Predigt machte Pfarrer Mader 
allen Mut, gemeinsam und mit 
Gottes Hilfe die Stufen des 
Muts zu erklimmen. Schließlich 
konnten allen ihren rausgezo-
genen Nagel zu einem kleinen 
persönlichen Mut-Nagelkreuz 
gestalten. Die Resonanz auf die-
sen besonderen Themengottes-
dienst war sehr gut. Das Team 
mit Pfarrer schaut dankbar 
auf die Vorbereitung und das 
gestaltete Ergebnis zurück. Für 
die Zukunft gilt, was auf dem Ar-
heilger Nagelkreuz zu lesen ist: 
Wir wissen aber, dass denen, 
die Gott lieben, alle Dinge zum 
Besten dienen.   

SGA-Tischtennisabteilung

Damen mit erstem Punktgewinn
in der Verbandsliga

Arheilgen (at). Das Ziel der 
Damen in ihrem dritten Sai-
sonspiel war klar: Nach zwei 
Niederlagen sollte in der Partie 
beim ebenfalls noch punktlo-
sen TTC Pfungstadt II der erste 
Sieg eingespielt werden, um 
den letzten Tabellenplatz in der 
Verbandsliga abzugeben. Nach 
den Eröff nungsdoppeln stand 
es nach einem souveränen 3:0-
Sieg von Andrea Tischer/Birgit 
Heckwolf und einer 1:3-Nieder-
lage von Susanne Koine/Ka-
tharina Mader zunächst 1:1. Im 
ersten Einzeldurchgang gelang 
dann leider nur A. Tischer ein 
Erfolg – somit lag man mit 2:4 
zurück und das erklärte Ziel 
rückte in weite Ferne. Doch 
im zweiten Einzeldurchgang 
schaff ten es die Arheilger Da-
men durch die Siege von (aber-

mals) A. Tischer, B. Heckwolf 
und K. Mader zumindest noch 
zum 5:5-Unentschieden auszu-
gleichen und sich dadurch we-
nigstens einen Punkt zu sichern.

Die Partie der 7. Herrenmann-
schaft in der 1. Kreisklasse 
(Gruppe 1) gegen die Gäste von 
der DJK Concordia Pfungstadt 
II verlief bis zum 3:3 zunächst 
ausgeglichen. Doch der zweite 
Einzeldurchgang entwickelte 
sich zu einer klaren Angelegen-
heit für die Hausherren. Denn 
denn alle vier Spiele wurden 
gewonnen, sodass am Ende ein 
7:3-Sieg auf der Anzeigentafel 
stand. Erfolgreich waren hier-
bei Jad Haidamous (2), Jendrik 
Seibert (2), Aamer Mousali (1), 
Holger Ebentheuer (1) und das 
Doppel J. Haidamous/A. Mou-
sali (1).

Da den 8. Herren – diesmal 
in der Aufstellung Erik Singer, 
Elmar Wagner, Hubert Schulte 
und Michael Baginski – in ihrer 
Partie beim SV Darmstadt 98 
VII das Kunststück gelang von 
fünf Fünfsatzspielen tatsächlich 
alle zu gewinnen, siegten sie am 
Ende überaus deutlich mit 9:1 
und belegen mit jetzt 4:2 Punk-
ten aktuell den vierten Platz in 
der 2. Kreisklasse (Gruppe 2). 

Einen Spieltag größtenteils 
zum Vergessen erlebten die 
SGA-Jugendmannschaften. 
Das einzige Erfolgserlebnis 
feierte die 1. Jugend 19 in der 
Bezirksoberliga und erklomm 
mit einem 6:4-Sieg beim SV 
Darmstadt 98 die Tabellenspit-
ze. Dominik Keisner (3), Moritz 
Ehrenberg (2) und beide ge-

meinsam im Doppel erkämpften 
den knappen Auswärtssieg.

Im Heimspiel gegen Concordia 
Pfungstadt war die 2. Jugend 19 
ersatzgeschwächt leider relativ 
chancenlos. Die Ehrenpunkte 
beim 2:8 holten Stefan Stalya-
nov und Emilio Backes Traver-
sari.

Mit 1:9 noch deutlicher unter-
lag die 2. Jugend 15 beim Tabel-
lenzweiten in Nieder-Ramstadt, 
da lediglich Mats Leon Bausch 
ein Einzel gewinnen konnte. 

Und auch die Jugend 13 muss-
te in der Kreisliga gegen den 
souveränen Tabellenführer SV 
Eberstadt – nach Einzelsiegen 
von Gareth Gries und Bruno 
Kehr – eine 2:8-Niederlage hin-
nehmen.

Schönes Spürhundsportturnier
auf dem Arheilger Hundeplatz

Arheilgen (aw). Am 03. Ok-
tober veranstaltete der Hun-
desportverein RSGV bereits 
zum achten Mal den Oarhelljer 
Schnüff elcup, der sich immer 
größerer Beliebtheit erfreut. 
Schon am frühen Morgen wa-
ren fleißige Hände am Werk, 
um für das leibliche Wohl der 
Teilnehmer zu sorgen und die 
verschiedenen Suchlagen 
vorzubereiten. Nach und nach 
trafen 30 Hund-Mensch Teams 
ein, zogen ihre Startnummern 

und bereiteten sich vor. Für den 
RSGV DA-Arheilgen gingen 
9 Teams an den Start. Davon 
starteten 6 Teams zum allerers-
ten Mal im Spürhundsport und 
waren ziemlich nervös. Doch 
alle zeigten tolle Leistungen. In 
der Leistungsklasse 1 Trümmer 
erreichte Sabine Fröhlich mit 
Forrest sagenhafte 100 von 100 
möglichen Punkten. Anke Rose 
mit Ronja lag mit 99 Punkten nur 
knapp dahinter. Katja Prosser 
mit Youma erzielte 98 Punkte 

und Natalie Schultz mit Gia 97 
Punkte. Susanne Dieckmann 
mit Barni schaff ten 92 Punkte 
und Sandra Fröhner mit Lucky 
kamen auf 88 Punkte. Ulrike Fo-
winkel startete mit Aymo in der 
Leistungsklasse 2 und schaff te 
von 300 möglichen Punkten 
252. In der Leistungsklasse 3 
erreichte Eva Ittner mit Jule 222 
von 300 möglichen Punkten. 
Herzlichen Glückwunsch!

Ein herzliches Dankeschön 
geht an die beiden Richterinnen 

Beate Schäfer und Kati Ezelius 
für ihr faires Richten. Ebenso 
geht ein großer Dank an all 
die Helfer vor und hinter den 
Kulissen, ohne die eine solche 
Veranstaltung nicht möglich 
wäre. Alles in allem war es ein 
sehr schöner Turniertag, der 
von sportlicher Fairness, Ge-
meinschaftssinn und Liebe zum 
Miteinander mit den Hunden 
geprägt war. Auf www.hunde
vereinarheilgen.de sind alle Bil-
der und Ergebnisse hinterlegt.
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TSG bleibt oben dran
TSG Wixhausen – Griesheim II / 4:2 (1:1)

(mh). Die erste Mannschaft der 
TSG Wixhausen dominierte von 
Beginn an, nutzte die Chancen 
jedoch nicht – und geriet mit der 
ersten gefährlichen Aktion der 
Gäste in Rückstand. Kurz vor der 
Pause gelang Manuel Do Vale 
Lopes dann doch der verdiente 

Ausgleich. Nach dem Seiten-
wechsel traf Alessio Cacuri zum 
2:1. Zwar glich Griesheim noch-
mals aus, doch Do Vale Lopes 
stellte im direkten Gegenzug auf 
3:2 und erzielte damit erneut ei-
nen Doppelpack. Marcel Berger 
sorgte wenig später für die Ent-

scheidung (69.). Die Partie blieb 
zwischenzeitlich hitzig, doch 
Wixhausen behielt die Kontrolle 
und brachte den Sieg souverän 
nach Hause. Mit drei Erfolgen in 
Folge und einem treff sicheren 
Do Vale Lopes setzt die TSG ihre 
Aufholjagd in der Tabelle fort.

Hinterste Reihe von links: Felix Hamm, Sami Abubeker, Pascal Preusch, Leon Dohn, Ritchy Aster, Manuel 
Do Vale Lopes, Ste� en Kühn, Matthias Kabey, Marcel Hofmeyer, Luke Lautenschläger, Kerstin Kalbfuss;
vorderste Reihe von links: Gennaro Cacuri, Alessio Cacuri, Tom Gümperlein, Tao Akarawatou, Moritz 
Engert, Serdar Karadeniz, Filipe Leao Ferreira.

Wichtige 3 Punkte für die Zwote
TSG Wixhausen II – VFR Eberstadt / 1:0 (0:0)

Wixhausen (mh). Nach zwei 
Niederlagen in Folge war die Elf 
von Trainer Okan Erdogan hoch-
motiviert. Zwar tat sich Wixhau-
sen zu Beginn schwer, fand aber 
nach einer Viertelstunde besser 
ins Spiel und erarbeitete sich 
mehrere Großchancen – ohne 

Torerfolg. Nach der Halbzeit-
pause gelang der ersehnte Tref-
fer: Nach einer Ecke von Marc 
Helget köpfte Fabian Roth den 
Ball ins Netz.

Das Spiel wurde anschließend 
körperbetonter, doch die Gast-
geber hielten stark dagegen. 

In der Schlussphase musste 
Wixhausen viel verteidigen. In 
der 90. Minute bekamen die 
Eberstädter nach einem Foul 
im Strafraum einen Elfmeter zu-
gesprochen, doch Torhüter Tim 
Werner parierte souverän und 
sicherte so den verdienten Sieg.

Hinterste Reihe von links: Carsten Pester, Fabian Roth, Daniel Klaus, Giovanni Gioia, Dominik Rothen-
berger, Tim Basser, Kemal Bjelak; vorderste Reihe von links: Marcel Robitschek Moura, Florian Frey, 
Okan Erdogan, Abdullah Alsabe, Marius Frey, Linus Rau� mann, Tim Werner, Nikola Dordevic, Haron 
Rezgar Haji, Theo Dordevic, Marcel Hofmeyer.

Derby-Sieg! Mädscher holen
vierten Sieg in Folge

SG Arheilgen – TGB Darmstadt II / 27:13 (13:7)
Arheilgen (mb). Am Sonntag-

abend stand für die Damen der 
SG Arheilgen das heiß ersehnte 
Derby gegen die TGB Darm-
stadt II an. In heimischer Halle 
wollten die Oarhelljer Mädscher 
ihre bisher makellose Serie fort-
setzen – und das gelang ihnen 
eindrucksvoll.

In den ersten Minuten taten 
sich die Mädscher schwer, ins 
Spiel zu finden. Bea Stork eröff -
nete den Torreigen und glänzte 
mit insgesamt vier Treff ern. 
Technische Fehler und unkon-
zentrierte Abschlüsse verhin-
derten, dass sie sich früh abset-
zen konnten. Mit zunehmender 
Spieldauer stabilisierte sich das 
Team, fand besser in die Abläufe 

und übernahm Schritt für Schritt 
die Kontrolle.

Bis zur Halbzeit hatte sich die 
SGA eine solide 13:7-Führung 
erarbeitet. Nach dem Seiten-
wechsel ließen die Mädscher 
nichts mehr anbrennen. Die 
Abwehr war nicht zu knacken, 
Ballgewinne wurden konse-
quent genutzt – und vorne platz-
te endlich der Knoten. Romina 
Kappes zeigte sich in Torlaune 
und erzielte neun Treff er. Unse-
re Torhüterinnen überzeugten 
mit tollen Reflexen und gaben 
der Mannschaft den nötigen 
Rückhalt. Mit einer geschlos-
senen Mannschaftsleistung 
dominierten sie das Geschehen, 
zwangen die Gäste immer wie-

der zu Fehlern und bauten den 
Vorsprung konsequent aus. Eine 
starke Leistung, die Lust auf 
mehr macht. Am Ende feierten 
die Oarhelljer Mädscher einen 
souveränen 27:13-Heimsieg und 
damit den vierten Sieg in Folge.

Das kommende Wochenen-
de ist für die SGA-Handballer 
spielfrei. Weiter geht es am 
19.10.2025 um 16:00 Uhr gegen 
den FSG Biblis/Gernsheim in 
der Pfaff enauhalle.

Es spielten: Makovi, Fenz 
(beide Tor); Bourke, Buschmann 
(2), Ucan (2), Pfau, Nordhausen, 
Wannemacher (1), Bieker (2), 
Stork (4), Discher (2), Kliebert 
(3), Ahrensmeier, Kappes (9), 
Wesp (2).

SG Arheilgen II – HSG Riedstadt II / 28:24 (13:14)

Zuhause weiter ungeschlagen
Arheilgen (lb). Nach einem 

verhaltenen Saisonstart bei dem 
die Zwodd sich nur einen Sieg 
aus drei Spielen sichern konnte, 
kam am 4. Spieltag die Zweit-
vertretung der HSG Riedstadt 
ins Merck-SGA Sportzentrum. 

Ersatzgeschwächt ging es für 
die Arheilger darum die Heim-
serie fortzuführen und sich 
weiter im Tabellenmittelfeld zu 
etablieren.

Die Zuschauer sahen eine 
enge erste Hälfte, in der die Füh-
rung mehrfach wechselte. Ohne 
einen richtigen Rückraumschüt-
zen waren die Mittel gegen die 
6:0-Abwehr der Gäste begrenzt. 
Trotzdem schaff ten es die Her-
ren 2 sich Lücken zu erspielen 
oder die Außen in Szene zu 
setzen. Weil sich aber auch die 
altbekannten Ballverluste und 
Schwächen im Torabschluss 
wieder zeigten, war der eigene 
Vorsprung nie höher als ein Tor. 
Im Gegenzug blieb der zeitweise 

Rückstand aber auch bei maxi-
mal 2 Toren, denn die Abwehr 
im Verbund mit ihren Torhütern 
holten einige Bälle wieder, die 
vorne verloren gingen.

In der zweiten Halbzeit erstmal 
dasselbe Spiel. Die Muckerre-
serve rannte einem 2-Tore-
Rückstand hinterher, der zwar 
zwischenzeitlich ausgeglichen 
werden konnte, aber ebenso 
schnell auch wieder hergestellt 
war. Erst 10 Minuten vor Ende 
stand mit dem 21:21 erneut ein 
Remis auf der Anzeigentafel. 
Diesmal schaff ten es die Oar-
helljer aber sich in Führung zu 
werfen. Zwar konnten die Ried-
städter nochmal den Anschluss-
treff er erzielen, doch spätestens 
mit dem 27:23 90 Sekunden vor 
dem Ende war klar, dass die 
Punkte in Arheilgen bleiben 
werden.

Damit sind die Herren 2 seit 
über einem Jahr zuhause un-
geschlagen und sogar ohne 

Punktverlust. Es bleiben aber 
die Schwächen im Angriff , die 
schon in den letzten Spielen prä-
sent waren. In der Abwehr war 
man zu oft einen Schritt zu spät, 
was die 11 Strafwürfe gegen die 
SGA aufzeigen, wovon wiede-
rum 4 pariert werden konnten. 
Auch im restlichen Spiel ging 
das Torhüterduell an die SGA, 
wobei man dem gegnerischen 
Torhüter keinen schlechten Tag 
unterstellen kann.

Weiter geht es für die Zwodd 
in zwei Wochen. Im Straßen-
bahnderby geht es dann gegen 
die Reserve des TuS Griesheim. 
Anwurf ist am Sonntag den 
19.10. um 18 Uhr in der Gerhard-
Hauptmann-Schule.

Es spielten: Boudgoust (Tor), 
Knell (Tor); Mayerhöfer (6), Mi-
chi Dries (5/2), Markus Dries, 
Landau (je 4), Degel (3), Krüger, 
Bußmann, Klatt (je 2), Porth, 
Neufeld, Reißer.

04.10.2025 / SGA III – HSG Riedstadt III / 27:30 (11:16)

Bittere Heimniederlage nach einer 
starken zweiten Halbzeit

Arheilgen (lb). Nach bereits 
drei Niederlagen hatte die ar-
heilger Dritte für den vierten 
Heimspieltag ein klares Ziel vor 
Augen: Vor den eigenen Fans 
die ersten zwei Punkte der 
Saison holen! Gegen die noch 
ungeschlagenen Riedstädter 
musste also noch mal eine 
Schippe draufgelegt werden. 

Die Partie begann mit einem 
schnellen Tor für die Gäste, auf 
das die Arheilger jedoch eine 
schnelle Antwort fanden. Für 
die nächsten 15 Minuten zeigte 
sich ein Spiel auf Augenhöhe 
und beide Mannschaften ka-
men regelmäßig zum Torerfolg. 
Ab Mitte der ersten Halbzeit 
übernahmen die Riedstädter 
mehr und mehr die Kontrolle. 

Sie kamen leichter zu ihren 
Torchancen und konnten diese 
konsequent verwandeln. Folge-
richtig setzten sie sich sukzessi-
ve ab und gingen mit fünf Toren 
Vorsprung, zum Halbzeitstand 
von 11:16, in die Kabine. 

Die Kabinenansprache fruch-
tete, denn nach Wiederanpfiff  
zeigte die arheilger Dritte ein 
ganz anderes Gesicht: Kon-
sequentere Abwehrarbeit und 
mehr Eff izienz im Abschluss 
ermöglichten eine bärenstarke 
Aufholjagd. Innerhalb weniger 
Minuten verkürzten die Haus-
herren den Vorsprung auf nur 
noch ein Tor. Riedstadts Dritte 
konnte den Vorsprung zwar 
etwas ausbauen, aber es war 
wieder vollkommen off en, wer 

mit den zwei Punkten Nachhau-
se geht. 

Leider lief die arheilger Drit-
te diesem Vorsprung bis zum 
Schlusspfiff  hinterher und bleibt 
somit weiterhin ohne Punkte auf 
dem Konto. Trotz kurzer Ent-
täuschung ließ niemand in der 
Kabine den Kopf hängen, denn 
die starke zweite Halbzeit zeigt, 
dass ein Sieg immer drin ist. 

Es spielten: Beutel, Sebasti-
an (Tor); Wagenknecht Tobias 
(Tor); Wenzel, Lukas; Porth, 
Carsten (10); Skotarczyk, Tom; 
Dussel, Daniel; Adler, Tobias (5); 
Neufeld, Dominik (5); Landau, 
Philipp (2); Abe, Florian (2); 
Pektas, Atakhan (2); Clüsserath, 
Hendrik; Walther, Steff en (1).

SG Arheilgen – HSG Kahl/Kleinostheim / 31:38 (15:15)

Erste Niederlage für die SGA
in der Oberliga

Arheilgen (lb). Nach drei 
Siegen in Folge empfingen die 
SGA-Herren am Samstagabend 
die HSG Kahl/Kleinostheim in 
heimischer Halle. Den Muckern 
war die Schwere der Aufgabe 
bewusst, denn mit der HSG 
reiste ein Top-Team der vergan-
genen Oberliga Saison an, das 
im Vergleich zu den bisherigen 
Gegnern der SGA einen besse-
ren Saisonstart erwischt hatte. 
Zudem musste die Mannschaft 
von Wladimir Daschevski verlet-
zungsbedingt auf Lars Kretsch-
mann verzichten. 

Die SGA-Handballer fanden 
gut ins Spiel und die zahlreichen 
Zuschauer sahen in den ersten 
Minuten ein Spiel auf absoluter 
Augenhöhe. Ab der 20. Minute 
und nach einer roten Karte für 
die Gäste konnten sich die Ar-

heilger dank einer sicheren De-
ckung einen zwischenzeitlichen 
Zwei-Tore-Vorsprung erspielen. 
Kurz vor Ende der ersten Halb-
zeit gelang es der HSG jedoch 
diesen zu egalisieren, sodass 
die Mannschaften mit einem 
15:15 Halbzeitstand in die Kabi-
nen gingen.

Nach der Pause schlichen sich 
zunehmend technische Fehler in 
das Spiel der Arheilger-Herren 
ein. Die HSG erzielte nach der 
Pause zwei schnelle Tore und er-
langte erstmals im Spielverlauf 
einen kleineren Vorsprung. Den 
Hausherren gelang es diesen 
nach 34 Minuten noch einmal 
aufzuholen, danach jedoch ge-
lang es nicht den gegnerischen 
Mittelmann unter Kontrolle zu 
bekommen und den Torhüter 
der HSG zu überwinden. In die-

ser Phase setzte sich die HSG 
kontinuierlich bis zu einer 7 Tore 
Führung zum 23:30 in der 50. 
Minute ab. In den letzten 10 Mi-
nuten sorgten der stark spielen-
de Lucas Kunz und Außen Philip 
Wesp mit ihren temporeichen 
Toren dafür, dass die Gäste den 
Abstand nicht weiter vergrößern 
konnten. Da die Mucker in der 
Abwehr weiterhin keine Bälle 
erobern konnten siegte die HSG 
Kahl/Kleinostheim am Ende mit 
31:38. Das kommende Wochen-
ende ist für die SGA-Handballer 
spielfrei. Weiter geht es am 
18.10.2025 um 16:30 Uhr gegen 
den TUSPo Obernburg II.

Es spielten: Benz, Carnier (Tor) 
Kunz, Wesp (je 8), Rellig (4/4), 
Braun, Buhrmester, Pieroth (je 
3), Sonderecker (2), Brüll, Gie-
seking, Kern, Schmitt, Seibert.

TSG Wixhausen

Leichtathletik mittendrin
Starke Leistungen beim Kreisevergleichswettkampf 2025 in Bruchköbel
(mg). Am 27.09. fand im Rudolf 

Harbig-Stadion in Bruchköbel 
der jährliche Kreisevergleichs-
wettkampf der hessischen 
Leichtathletikkreise statt. In den 
Altersklassen U12, U14 und U16 
traten die Auswahlmannschaf-
ten der Kreise in verschiedenen 
Disziplinen gegeneinander 
an. Der HLV-Kreis Darmstadt 
Dieburg war mit einem starken 
Team vertreten und konnte in 
der Gesamtwertung erneut den
1. Platz erreichen – der Wander-
pokal war gesichert. In den Ein-
zelwertungen der Altersklassen 

wurden folgende Platzierungen 
erreicht: wU12 2. Platz, mU12
5. Platz, mU14 1. Platz, wU14
1. Platz, wU16 1.Platz und mU16 
7. Platz. Besonders erfreulich 
war die Beteiligung der TSG 
Wixhausen, die in diesem Jahr 
gleich vier Athleten in vier Diszi-
plinen der Kreisauswahl stellen 
konnte: Leona Stork (wU12) 
meisterte den 800m-Lauf mit 
einer Zeit von 2:54 Minuten, 
Moritz Kammer (mU12) warf 
beim Schlagballwurf 37,50m, 
Kate Ghiglieri (wU14) warf den 
Speer auf 24,09m und Bene-

dikt Schwarz (mU14) stieß die 
Kugel auf 7,61m. Der Kreise-
vergleichswettkampf ist damit 
ein gelungenes Beispiel für 
gelebten Teamgeist, sportliche 
Fairness und die Bedeutung 
der sportlichen Förderung von 
jungen Athleten. Die Trainer 
der TSG Wixhausen gratulieren 
herzlichst allen Athleten des 
HLV-Kreises Darmstadt-Die-
burg zum begehrten Pokal. Mit 
besonderem Stolz gratulieren 
sie den Athleten der TSG Wix-
hausen für die hervorragenden 
sportlichen Leistungen!

TSG Wixhausen – Abt. Tischtennis

Erste und Zweite spielen stark auf
Wixhausen (dr). Mit der Bilanz 

des 3. Spieltages kann man zu-
frieden sein, denn sowohl das 
erste als auch das zweite Team 
konnten deutliche Siege mel-
den. Dagegen musste die dritte 
Vertretung eine Niederlage quit-
tieren. Nach langen Jahren war 
die erste Mannschaft wieder 
einmal in Erzhausen zu Gast.

Die Gastgeber hatten in der 
letzten Saison den Aufstieg 
in die Kreisliga, aus der wir ja 
abgestiegen sind, nur knapp 

verpasst. Deshalb ist der klare 
8:2-Sieg schon etwas überra-
schend, aber die geschlossene 
Mannschaftsleistung brachte 
das Ergebnis zustande. Herbert 
Krusche, Karl Wörtche mit je 2 
Siegen sowie die beiden Ein-
gangsdoppel legten den Grund-
stein, dem Dietmar Sickmann 
und Alex Gumberidze noch je 
einen Zähler hinzufügten. So 
kann es weiter gehen. Die Zwei-
te ließ sich nicht lumpen und 
machte es der Ersten nach –
8:2 gegen TTC Darmstadt. 

Rainer Böge – nach Verletzung 
wieder dabei – Sascha Krakau 
(je 2), Tobias Meuser, Young Ho 
Jang und beide Doppel sorgten 
für das verdiente Ergebnis. Das 
dritte Team hatte in Griesheim 
St. Stephan den erwartet 
schweren Stand und kam mit 
einem 3:7 nach Hause. Ein gut 
aufgelegter Radek Karabowicz 
(2) und Ernst Bergmann konnten 
punkten, Nils Wenzek und Gün-
ther Frey gingen leider leer aus. 
Nach den Herbstferien geht es 
ausgeruht weiter.
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GÄRTNEREI AUMÜHLE

Blühender Herbst

KAUFEN, 

WO ES WÄCHST

SGA-Ringer
verlieren knapp

Arheilgen (jw). Am vierten 
Kampftag der Verbandsliga 
Hessen musste die SG Arheil-
gen eine hauchdünne Nieder-
lage einstecken. Im erwartet 
engen Duell gegen den SC 
Großostheim II endete der 
spannungsgeladene Abend 
mit 16:14 zugunsten der Heim-
mannschaft. Trotz des knappen 
Ausgangs zeigte die SG Arheil-
gen eine starke kämpferische 
Leistung, die Hoff nung für die 
weitere Saison gibt.

Der Kampfabend in der Athle-
tenhalle war ein echtes Auf und 
Ab der Emotionen. Die Arheil-
ger starteten optimal: Emirhan 
Uzungüney (57 kg, Freistil) si-
cherte kampflos die ersten vier 
Punkte. Auch Mikail Karabulut 
(61 kg, Gr.-Röm.) präsentierte 
sich in Topform und fuhr durch 
Technische Überlegenheit ei-
nen dominanten 0:16-Sieg ein. 
Dazwischen zeigten Gino Weiß 
(130 kg, Gr.-Röm.) und Jalil Ariubi 
(98 kg, Freistil) ihr Kämpferherz, 
mussten aber nach intensiven 
Duellen Niederlagen hinneh-
men. Ariubi führte dabei lange 
nach Punkten, wurde jedoch 
kurz vor Schluss geschultert. Mit 
einem 8:8-Zwischenstand ging 
es in die Pause. Die zweite Hälf-
te begann mit einer Hiobsbot-

schaft: Fardin Taj Zada (66 kg, 
Freistil) zeigte eine couragierte 
Leistung und lag technisch in 
Führung, wurde aber in der fünf-
ten Minute noch durch Schul-
tersieg von Luis Krautwurst be-
siegt. Die SG Arheilgen ließ sich 
dadurch nicht entmutigen. Roko 
Marin (86 kg, Gr.-Röm.) bewies 
seine Nervenstärke und sicher-
te in einem hart umkämpften 
Sechs-Minuten-Fight einen 
verdienten Punktsieg und zwei 
wichtige Zähler für das Team.
Lorn Schütz (71 kg, Gr.-Röm.) 
sorgte für den nächsten Höhe-
punkt, als er seinen Kampf in nur 
61 Sekunden durch Schultersieg 
beendete – ein klares Signal sei-
ner Stärke. Der letzte Kampf des 
Abends (75 kg, Freistil) wurde 
zum Finale. Alexander Koche-
tenko lieferte sich ein Punkte-
Feuerwerk, verlor jedoch nach 
starker Gegenwehr gegen Tom 
Draxler durch Schultersieg. Die 
knappe Niederlage von 14:16 
war damit besiegelt.

Am kommenden Samstag 
hat die SGA nun ihren ersten 
Heimkampf in dieser Runde. Um
20 Uhr ist der KSV Wersau zu 
Gast im Merck-SGA-Sportzen-
trum. Und bereits die Woche 
darauf (18.10.) kommt der TG 
Dietzenbach zur SGA.

Von der Bodenarbeit über Voltigieren
bis hin zum Kindergeburtstag

Neue Angebote für pferdebegeisterte Kinder und Erwachsene starten beim Reitverein Arheilgen
Arheilgen (sj). Mit neuen Kur-

sen und Angeboten erweitert 
der Reitverein Arheilgen nach 
den Herbstferien sein Pro-
gramm. Speziell an Erwachsene, 
die noch über keine oder nur 
geringe Kenntnisse im Umgang 
mit Pferden verfügen und sich 
mit den Tieren vertraut machen 
wollen, richtet sich ein neuer 
Bodenarbeitslehrgang. An vier, 
jeweils einstündigen  Terminen 
(mittwochs, ab 19 Uhr) wird in 
einer kleinen Gruppe Basis-
Wissen vermittelt. 

Themen sind unter anderem: 
Was zeigt mir die Körpersprache 
der Pferde? Wie kommuniziere 
ich mit ihnen? Wie nähere ich 
mich ihnen richtig? Was gilt es 

grundsätzlich für einen sicheren 
Umgang mit den Vierbeinern 
zu beachten? Wie gelingt An-
halftern, Putzen und Führen? 
Welche Grundbedürfnisse habe 
Pferde? Welche verschiedenen 
Pferde-Charaktere gibt es? Dies 
wird mit Hilfe von praktischen 
Übungen beantwortet. Für den 
Bodenarbeitslehrgang steht 
ein überdachter Round-Pen zur 
Verfügung. Die Teilnahmekos-
ten an dem vierstündigen Basis-
Lehrgang betragen 80 Euro.

Ebenfalls neu im Angebot ist 
ein Einsteigerkurs ins Voltigie-
ren (Turnen auf dem Pferd) für 
jüngere Kinder im Alter von fünf 
bis sieben Jahren. Er findet vier 
Mal mittwochs von 14.30 bis 

15.30 Uhr statt und ist auf vier 
Teilnehmer begrenzt. Die Kos-
ten pro Kind betragen 60 Euro 
pro Monat. Voltigieren ist eine 
eigenständige Pferdesportart, 
die beim Reitverein Arheilgen 
Tradition hat. Für das Training 
der Anfänger- und Fortgeschrit-
tenengruppen wurden geeigne-
te Warmblutpferde und Ponys 
ausgebildet. Die Mannschafts-
sportart Voltigieren fördert 
bei Kindern und Jugendlichen 
Teamgeist, Gleichgewichts-
gefühl, Körperbeherrschung 
und Mut und schult außerdem 
im Umgang mit dem Pferd, so 
dass sie auch einen Einstieg 
in andere Sparten der Reiterei 
vorbereiten kann. 

Nach Terminvereinbarung 

bietet der Reitverein Arheilgen 
für kleinere Kinder künftig auch 
kurze, geführte Ausritte auf den 
braven Ponys an. Auf Anfrage 
und nach individueller Abspra-
che veranstaltet der Verein 
künftig auch Kindergeburtstage 
(maximal drei Stunden) auf sei-
nem Gelände an der Steinstraße 
41. Die Teilnehmerzahl sollte 
sechs Kinder nicht überschrei-
ten. Im Mittelpunkt eines Kin-
dergeburtstages steht das Ken-
nenlernen der Ponys sowie auf 
Wunsch Bastelaktionen. Auch 
Getränke und selbstgebackener 
Kuchen werden bereit gestellt. 
Anmeldungen und Anfragen 
sind möglich per E-Mail unter 
Karin.Barnewald-Schmitt@
Reitverein-Arheilgen.de

SGA-Sportkegeln

Frauen weiter
ungeschlagen

Arheilgen (hk). Da 1  SKG Grä-
fenhausen 1 – SG Arheilgen 1
3146:3255, 3:5-Punkte, Iris 
Geider 598,  Monika Stein 564

Am 3. Spieltag fuhren die 
Mädels der SG Arheilgen ins 
benachbarte Gräfenhausen. Für 
Arheilgen startet eine sehr gut 
aufgelegte Iris Geider als Tages-
beste mit fantastischen 598 Ke-
gel und holte ihren Mannschafts-
punkt. Ihre Mitspielerin Antonia 
Heyd musste mit 494 Kegel lei-
der ihren Mannschaftspunkt an 
die Gegnerinnen abgeben. In der 
Mittelpaarung zeigte sich Monika 
Stein mit sehr guten 564 Kegel in 
Topform und holte ihren Mann-
schaftspunkt. Ihre Mitspielerin 
Sabine Schwarz mit 527 Kegel 
erkämpfte sich ebenfalls ihren 
Mannschaftspunkt. Das Schluss-
paar ging mit einem deutlichen 
Vorsprung von 144 Kegel auf die 
Bahnen. Martina Mees mit 539 
Kegel und Mechthild Wissing 
mit 533 Kegel konnten leider 
ihre Mannschaftspunkte nicht 
holen, ließen sich aber durch das 
bessere Gesamtergebnis den 
verdienten Sieg nicht mehr neh-
men. Das Spiel endete 3146:3255 
mit 3:5-Mannschaftspunkten für 
Arheilgen.

 
He 1 Blau Weiss Mörfelden 
1 - SG Arheilgen 1, 3166:3101, 
6:2-Punkte, Gerhard Hoch-
baum 589

Am 3. Spieltag ging es für die 
Arheilger Herren zur Blau Weiss 
Mörfelden. Die Bahnen im Bür-
gerhaus in Mörfelden zählt nicht 
zu den Lieblingsbahnen der Ar-
heilger obwohl dort auch starke 
Ergebnisse gespielt werden 
können. Zum Start dieses mal 
Ralf Henke und Jörg Hettinger. 
Beide begannen gut doch muss-
ten dann auch wieder zum Ende 
hin um den Punkt zittern. Ralf 
holte mit seinen 530 Kegel den 
Punkt, bei Jörg reichte es mit 
den erspielten 516 Kegeln nicht. 

Doch man führte die Partie noch 
mit 7 Kegel an. Nun wollten Jo-
nas Geider und Sascha Wesp die 
Führung weiter verteidigen. Dies 
gelang auch bis zur Mitte der 
Partie, dann mussten leider bei-
de SGA`ler ihre Gegner ziehen 
lassen. Sascha mit 455 Kegel 
und Jonas mit 504 Kegel holten 
keinen Punkt und übergaben 
einen Rückstand von 85 Kegel 
an das Schlusspaar. Aber Harald 
Kauck und Gerhard Hochbaum 
wollten sich noch mal an den 
Gegner heran kämpfen, dies ge-
lang nur bei Gerhard. Er konnte 
mit 589 Kegel wieder ein super 
starkes Ergebnis erzielen. Harald 
spielte 507 Kegel, hier zeigte 
sich auch wie bei den anderen 
Arheilgern das eine schlechte 
Bahn das Ergebnis nach unten 
zieht. Somit verloren die Arheil-
ger das Auswärtsspiel mit 6:2 
Punkten und 3166:3101 Kegel. 
Nun gilt es den Mund abwischen 
und sich nächste Woche gegen 
SKG Roßdorf wieder zu steigern. 
Spielbeginn ist am kommenden 
Samstag um 12 Uhr.

He 2  SKC Nibelungen Lorsch 
4 - SG Arheilgen 2, 6:0-Punkte    
2175:2064

Die erste Niederlage der Saison 
mussten die 2. Herren einste-
cken. Der Gastgeber hatte eine 
guten Start, dem die SGA-ler 
nichts entgegen zu setzen hat-
ten. Markus Hesse (490 Holz) 
und Patrick Lieb (540 Holz) ga-
ben 70 Holz ab. Heinz Kauck und 
Günter Hauck (beide 517 Holz) 
konnten nicht mit dem Gastge-
ber mithalten, so dass am Ende 
ein 2175 : 2064 auf der Anzeige 
stand.

SGA 3 Mix A-Liga 1 SG Blau-
licht Bischofsheim – SGA 3, 
1908:1650, 5:1-Punkte 

Luca Leon Seibert 380, Patrick 
Kauck 437, Helga Helfesrieder 
472, Erich Hafner 361.

Viele Tore aber leider nur 2 Punkte für die TSG
Wixhausen (mh). Die Mann-

schaft von Trainer Aydin Kurt 
zeigte am Sonntag beim SV 
Croatia Griesheim große Moral 
und sicherte sich in einem inten-
siven Spiel durch einen späten 
Treff er ein verdientes 2:2-Unent-
schieden.

Wixhausen erwischte keinen 
idealen Start. Croatia kam et-
was besser in die Partie und 
nutzte eine Unachtsamkeit in 
der Defensive der Gäste früh 
zum 1:0 (18.). Die TSG ließ sich 
davon jedoch nicht beirren und 
kämpfte sich Stück für Stück 
zurück ins Spiel.

Nach einem Foul im Strafraum 
verwandelte Yannick Eckert den 
fälligen Elfmeter souverän zum 
1:1-Ausgleich (36.). Kurz vor der 
Pause geriet Wixhausen erneut 
in Rückstand – Croatia stellte 
mit dem 2:1 (41.) den alten Ab-
stand wieder her. In der zweiten 
Halbzeit entwickelte sich ein 

umkämpftes Duell mit wenigen 
klaren Torchancen, aber hohem 
Einsatz auf beiden Seiten. Die 
TSG zeigte große Laufbereit-
schaft und hielt das Spiel off en. 
In der Schlussphase warf die 
Mannschaft von Aydin Kurt 
noch einmal alles nach vorne – 
mit Erfolg: Meer Mohsin, der in 
seinem ersten Spiel für die TSG 
Wixhausen auflief, traf in der
90. Minute zum umjubelten 
2:2-Ausgleich. Sein Premieren-
treff er sicherte der TSG einen 
absolut verdienten Punkt und 
krönte eine starke kämpferische 
Leistung.

Die zweite Mannschaft der 
TSG Wixhausen zeigte am 
Sonntag beim SV Croatia 
Griesheim II große Moral und 
holte nach zwischenzeitlichem 
Zwei-Tore-Rückstand ein star-
kes 4:4-Unentschieden. Die 
Gastgeber erwischten den bes-
seren Start und dominierten die 

Anfangsphase. Nach einem Ab-
stimmungsfehler in der Abwehr 
der TSG ging Croatia durch ein 
unglückliches Eigentor von Jan 
Linus Rauff mann früh in Füh-
rung (18.). Nur wenige Minuten 
später legten die Griesheimer 
mit dem 2:0 nach (33.) – zu 
diesem Zeitpunkt war die TSG 
kaum im Spiel. Doch kurz vor 
der Pause meldete sich Wixhau-
sen zurück: Tim Basser wurde 
im Strafraum zu Fall gebracht, 
und Marc Helget verwandelte 
den fälligen Elfmeter souverän 
zum 2:1-Anschluss (44.).

Nach dem Seitenwechsel 
präsentierte sich die TSG deut-
lich verbessert und übernahm 
phasenweise das Kommando. 
Trotzdem musste das Team 
zunächst den nächsten Rück-
schlag hinnehmen – Griesheim 
stellte auf 3:1 (54.). Was danach 
folgte, war eine beeindruckende 
Aufholjagd. Nach einer perfek-

ten Flanke von Marius Frey, der 
zur Halbzeit ins Spiel kam, köpf-
te erneut Marc Helget zum 3:2 
ein (61.). Nur fünf Minuten später 
trat Helget als Vorbereiter in Er-
scheinung: Seine punktgenaue 
Ecke fand Jan Linus Rauff mann, 
der sich für sein unglückliches 
Eigentor aus Halbzeit eins re-
vanchierte und per Kopf zum 3:3 
ausglich (66.). Doch die Partie 
blieb wild. Nur zwei Minuten 
später traf Croatia erneut zur 
4:3-Führung (68.), ehe Marc 
Helget mit einem wuchtigen 
Freistoß aus rund 30 Metern den 
4:4-Endstand herstellte (75.) –
ein echtes Traumtor und der 
Schlusspunkt eines spektaku-
lären Spiels. In einer intensiven 
zweiten Halbzeit zeigte die TSG 
großen Kampfgeist und Pech im 
Abschluss: Dreimal landete der 
Ball am Aluminium, sonst wäre 
sogar ein Auswärtssieg möglich 
gewesen.

SV Blau-Gelb Darmstadt

Abt. Historisches Fechten begeisterte auf dem 
Mittelaltermarkt am Jagdschloss Kranichstein

Kranichstein (kg). Die Abtei-
lung Historisches Fechten des 
SV Blau-Gelb Darmstadt war 
auch in diesem Jahr wieder auf 
dem Mittelaltermarkt am Jagd-
schloss Kranichstein vertreten – 
und zog mit ihrer authentischen 
Darstellung und spannenden 
Aktionen zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher an. 

Die Fechterinnen und Fechter 
stellten eine mittelalterliche 
Wache dar, die mit Rüstungen, 
Schwertern und historischen 
Gewandungen für eine ein-
drucksvolle Atmosphäre sorgte. 
Neben den Wachdiensten bot 

die Gruppe auch Mitmachange-
bote an: Interessierte konnten 
selbst das Schwert in die Hand 
nehmen und unter fachkundiger 
Anleitung die Grundzüge des 
historischen Fechtens auspro-
bieren. 

Ein besonderes Highlight 
waren die Vorführungen his-
torischer Fechttechniken nach 
Johannes Liechtenauer. Diese 
zeigten eindrucksvoll, dass 
historisches Fechten weit mehr 
ist als Schaukampf – nämlich 
eine komplexe Kampfkunst mit 
System, Präzision und jahrhun-
dertealter Tradition. 

Zwischen den Vorführungen 
standen die Vereinsmitglieder 
den Gästen für Fragen zur 
Verfügung und vermittelten 
Wissenswertes über die Ge-
schichte und Entwicklung des 
Fechtens, die historischen 
Fechtbücher sowie die Bedeu-
tung dieser Kunst im Mittelalter.

„Es ist uns wichtig, den Men-
schen zu zeigen, dass Fechten 
nicht nur Sport, sondern auch 
lebendige Kulturgeschichte 
ist“, so Fechtlehrer Klaus Geh-
runger. „Der Mittelaltermarkt 
bietet dafür die perfekte Ku-
lisse.“ 

Der Auftritt der Abteilung His-
torisches Fechten wurde von 
Besucherinnen und Besuchern 
gleichermaßen begeistert auf-
genommen und trug dazu bei, 
das kulturelle Angebot des 
Marktes um ein lebendiges 
Stück Geschichte zu bereichern. 

Der letzte Grundkurs für das 
Fechten am Langen Schwert in 
diesem Jahr findet am Samstag, 
den 18.10.2025, 9:30-12:30 Uhr 
bei SV Blau-Gelb Darmstadt 
e.V., Elisabeth-Selbert-Str. 27, 
64289 Darmstadt-Kranichstein 
statt. Weitere Infos und An-
meldung unter www.gladius-
strictus.de
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Trinkbornstraße 11  •  Tel. 06150 / 73 24
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Mobil: 0177-8513166
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Betriebsurlaub:
Freitag, 03.10. bis

einschließlich
Dienstag, 21.10.2025

Wandergruppe
Wixhausen (mz). Der nächste 

Stammtisch findet am Sonntag, 
den 12.10.2025, um 12 Uhr im 
Bürgermeister-Pohl-Haus statt.

Initiative „TINA – so nicht!“:
Prototyp enttäuscht

Arheilgen (mk). Ein Prototyp 
der nachgerüsteten TINA war 
in der Nacht auf den 1. Oktober 
und am Folgetag im Stadtgebiet 
unterwegs. Sie wurde vom Her-
steller groß angepriesen, aber 
die Anwohnenden bemerken 
keinen nennenswerten Un-
terschied – weder hinsichtlich 
der Geräuschkulisse noch der 
Vibrationen.

Die off iziellen Testergebnisse 
sind erst zum Monatsende an-
gekündigt, aber die Bürgeriniti-
ative (BI) zeigt sich schon jetzt 
enttäuscht: „Die umgerüstete 
TINA rumpelt wie eh und je. Ich 
spüre nichts von der verspro-
chenen Entlastung“ so Annelie 
Gerow stellvertretend.

Seit mehr als zweieineinhalb 
Jahren fährt TINA, die neue 
Niederflur-Straßenbahn im Pro-
be-Betrieb durch Darmstadt, im 
Dezember 2022 wurde die erste 
Bahn ausgeliefert, kurz darauf 
hagelte es die ersten Beschwer-
den bei HEAG mobilo.

Seitdem ist viel passiert, aber 
das Problem besteht weiterhin:
• Nachdem vermehrt TINAs den 
Probebetrieb aufgenommen ha-
ben, berichtet das Darmstädter 
Echo vor zwei Jahren erstmalig 
über Beschwerden bezüglich 
Lärm und Vibration in Kranich-
stein (Leserimpuls: Sind die 
neuen Straßenbahnen lauter? 
Anwohner in Darmstadt-Kra-
nichstein beklagen mehr Lärm 
durch die „Tinas“. Besonders 
Hauseigentümer sind wegen 
der Erschütterungen besorgt, 
25. Oktober 2023).
• Es folgten wiederholt Berichte 
sowohl von Einzelnen als auch 
von Zusammenschlüssen in 
Stadtteilen und im Landkreis.
• Im sogenannten Bürger-Dia-
log versucht HEAG mobilo seit 
Herbst 2024 die Wogen zu glät-
ten. Bei dem Treff en wird TINA 
als Modernisierung der Flotte 
angepriesen und kommuniziert, 
man sei mit dem Hersteller im 
guten Austausch.
• Die Betroff enen vernetzen sich 
selbstständig und kommen zu 
einem ersten Treff en mit mehr 
als 40 Teilnehmenden aus allen 

betroff enen Stadtteilen zusam-
men. Sie fühlen sich von HEAG 
mobilo nicht ernst genommen.
• Im Winter 2024/2025 wird 
ein externes Gutachten erstellt. 
Dieses bestätigte im Mai 2025 
die signifikant höhere Schwin-
gungsimmission. Hersteller 
Stadler verspricht „spürbare 
Verbesserungen“.
• In Halle fahren seit einigen 
Monaten ebenfalls TINAs im 
Probebetrieb, auch dort häufen 
sich ähnliche Beschwerden wie 
in Darmstadt.
• Auch in Basel fahren TINAs, 
dort heißt die Tram einfach „Erd-
bebendrämmli“.
• Anfang September erfolgte ein 
Tempo-Limit-Test. Auch dieser 
Test wurde durch Messungen 
eines externen Gutachterbüros 
begleitet, um einen Vergleich zu 
den Fahrten ohne Geschwin-
digkeitsbegrenzung zu ermög-
lichen. Off izielle Ergebnisse 
liegen bisher leider nicht vor.

Das übliche Verfahren?
Laut Stadler sind diese lang-

wierigen Nachbesserungen 
üblich. Seit mehr als zweieinhalb 
Jahren versuchen HEAG mobilo 
und Stadler die neue TINA an 
die Infrastruktur in Darmstadt 
anzupassen. Seit zweieinhalb 
Jahren gibt es Beschwerden 
über Lärm und Erschütterungen 
durch die neue Straßenbahn. 
Viele Anwohnende können 
nicht mehr ungestört schlafen 
und sind regelrecht frustriert 
und zermürbt. Auch zahlreiche 
Geschäftstreibende entlang der 
Strecke sind genervt.

Wenn es sich um eine so üb-
liche Anpassung handelt, stellt 
sich die dringende Frage, wa-
rum der Prozess sich so lange 
hinzieht und auf dem Rücken 
der Anwohnenden ausgetragen 
wird. Die BI fordert HEAG mobi-
lo und Stadler auf, nun endlich 
alle Register zu ziehen, um die 
Bahn in einen erträglichen Mo-
dus zu überführen. „Wir haben 
keine Lust mehr, zu warten. Wir 
sind schon lang genug vertrös-
tet worden“ fasst Annelie Gerow 
die Stimmung zusammen.

Der Austausch
ergibt ein wirres Bild

Die Erschütterungen sind 
sowohl in Alt- als auch in Neu-
bauten spürbar. In vielen Fällen 
nehmen sie mit jeder Etage zu 
und verstärken sich zudem in 
den straßenabgewandten Räu-
men. Gläser vibrieren in Schrän-
ken, Duschtüren klappern und 
im Kopfkissen brummt es. TINA 
quietscht in Kurven, es kommt 
zu unangenehmen Schlägen 
und zu Wummern, wenn es sehr 
warm oder sehr kalt ist, nehmen 
die Belästigungen zu und redu-
zieren sich im Laufe des Tages… 
Alle Versuche, Ursachen und 
Zusammenhänge eindeutig zu 
erfassen, scheitern.

Auff ällig ist, dass die Fahrzeuge 
allesamt sehr unterschiedlichen 
Primär- und Sekundärschall 
abgeben. Es gibt allerdings Ex-
emplare, die grundsätzlich eher 
unauff ällig, oftmals erstaunlich 
leise und fast erschütterungs-
frei fahren und es gibt solche, 
die quasi immer rhythmische 
Schlaggeräusche von sich ge-
ben. Es gibt Bahnen, die leise 
wummern und diejenigen, de-
ren Erschütterungen schon von 
weitem zu spüren sind, wie ein 
herannahendes Donnergrollen. 
Stadler selbst hatte im Juni 2025 
eingeräumt, die Problematik 
noch nicht verstanden zu ha-
ben (vgl. Darmstädter Echo vom 
04.06.2025: Wie gehen Sie mit 
dem Schmäh-Namen „Rumpel-
Tina“ um?).

Störungsmelder nutzen
Auff älligkeiten zur TINA-Tram 

können direkt auf der Website 
des Verkehrsbetreibers doku-
mentiert werden: https://www.
heagmobilo.de/wer-wir-sind/
projekte-und-kampagnen/st15/

Vernetzung und Austausch
Für die Aufnahme in den Mail-

verteiler der Initiative wenden 
Sie sich an burkard.gaugler@t-
online.de. Das nächste Treff en 
der Initiative „TINA – so nicht!“ 
findet am Abend des 04.11.2025 
in der Alten Feuerwache in Ar-
heilgen statt.

Förderverein Kranichstein e.V.: 

Kranichsteiner Abend 2025 wirft 
seinen Schatten voraus

Verleihung des „Goldenen Kranich“ und
„Gemeinsames Singen mit Andreas Sommer“ am 07.11. im ÖGZ

Kranichstein (hv). „Es sind nur 
noch vier Wochen bis zum tradi-
tionellen Kranichsteiner Abend“, 
so der er Förderverein Kranich-
stein e.V. in seiner aktuellen 
Pressemitteilung. „Wir möchten 
schon heute darauf hinweisen, 
dass am Freitag, dem 07. No-
vember, als letzte wichtige Ver-
anstaltung des Fördervereins in 
diesem Jahr der große traditio-
nelle Kranichsteiner Abend um 
19:00 Uhr in den Räumen von 
Philippus im Ökumenischen 
Gemeindezentrum, Bartningstr. 
42 stattfindet.“ Seit vielen Jah-
ren wird beim Kranichsteiner 
Abend der bedeutende Kra-
nichsteiner Stadtteilpreis der 
„Goldene Kranich“ für besonde-
re Verdienste um den Stadtteil 
Kranichstein verliehen. Wer 
diesen Preis in 2025 bekommen 
wird, ist natürlich noch ein gro-
ßes Geheimnis, fest steht aber 
schon, wer die Laudatio halten 
wird. Das sind, wie immer, die 
Vorjahres Preisträger des „Gol-

denen Kranich“ also in diesem 
Jahr Sabine Michel-Sturm und 
Dr. Dominik Dilcher. Beim Kra-
nichsteiner Abend gibt es auch 
immer ein tolles kulturelles 
Programm. Nachdem im letzten 
Jahr Hans Greifenstein mit dem 
„Erste allgemeine Babenhäuser 
Pfarrer Kabarett“ sehr großen 
Beifall gefunden hat, wird es 
in diesem Jahr wieder ein sehr 
aktives Kulturprogramm für Alle 
zum Mitmachen geben. Unter 
der musikalischen Leitung von 
Andreas Sommer, dem früheren 
Chorleiter im ÖGZ, wird es eine 
bunte Palette bekannter neuer 
und traditioneller Songs zum 
stimmungsvollen „Gemeinsa-
men Singen für Alle“ geben. Als 
besondere Überraschung wird 
an diesem Abend aber auch 
noch ein ungewohntes und 
stimmungsvollen „Kranichstein 
Video“ uraufgeführt. Man/Frau 
darf gespannt sein!

Zwischendrin gibt es traditio-
nellerweise eine kommunikative 

Pause, bei der neben spannen-
den Gesprächen auch Wein, 
Bier und Brezeln aber auch 
andere geistige und alkoholfreie 
Getränken im und rund um das 
Ökumenische Gemeindezen-
trum angeboten werden! Der 
Eintritt zu diesem Abend ist frei, 
am Ausgang wird jedoch um 
eine Spende gebeten. Nähere 
Infos gibt es in den nächsten 
Wochen in verschiedenen Me-
dien. Zu dem Kranichsteiner 
Abend sind nicht nur Kranich-
steinerinnen und Kranichsteiner, 
sondern auch alle Freunde des 
Stadtteils, Nachbarn aus be-
nachbarten Stadtteilen und alle 
an Kranichstein interessierte 
Menschen ganz herzlich einge-
laden.

Bitte den Termin schon mal 
vormerken und reservieren. 
Bei Rückfragen, Anregungen 
und sonstigen Kontaktwün-
schen melden Sie sich einfach 
per E-Mail unter vorstand@
foerderverein-kranichstein.de

Der neugewählte Vorstand des Förderverein Kranichstein e.V. plant bei seiner 1. Open Air Sitzung den 
Kranichsteiner Abend 2025.                                                             (Foto: Förderverein Kranichstein e.V.)

Ausstellung und
Erntedank-Event

Arheilgen (sb/kb). Am 05.10. 
fand im „Forum Frankfurter 
Landstraße 40“ ein Erntedank-
Event mit einer Ausstellung 
neuer Ölbilder des Künstlers 
Michael Kaspar statt. Ca. 35 
Besucher waren begeistert von 
der begleitenden Musik des 
Saxophonisten Hans Gerhard 
Knöll von den Jazz-Hunters so-
wie der Vernissagerede der u.a. 
Kuratorin des Skulpturenpfades 
in der Mühlbachpromenade 

Frau Prof. Dr. Astrid von Lux-
burg. Mit ihrem begeisternden 
Vortrag  und ihrer Einordnung 
der Arbeiten des Künstlers in 
die Nähe der strukturellen Ar-
beiten von Kandinsky schaff te 
sie einen Spannungsbogen 
kunstgeschichtlicher Betrach-
tungsweise. Am 19. Oktober 
2025 um 11 Uhr wird sie im Rah-
men der Finissage nochmals 
auch für inhaltliche Rückfragen 
zur Verfügung stehen. 

V.l.n.r.: M. Kaspar, A. Gräfin v. Luxburg, K. Bliesener. H.-G. Knöll.

Arheilger Stadtteilverein

BnR live – Rock & Pop mit 
Seele und Saitenpower

Arheilgen (mg). BnR – zwei 
Gitarren, zwei Stimmen, ein 
Abend voller Musik! Das Duo 
BnR (Björn & Roman) bringt 
Rock- und Popsongs von den 
80ern bis heute auf die Bühne –
mitreißend, gefühlvoll und 
überraschend anders. Neben 
Klassikern erwarten euch auch 
besondere Songs abseits des 
Mainstreams, die sie mit Ge-
sang, Akustik- und E-Gitarre 
neu interpretieren.

Kennengelernt haben sich die 
beiden Musiker im Rahmen ei-
nes IT-Projekts – verbunden hat 
sie die Leidenschaft zur Musik. 
Was als gemeinsames Hobby 
begann, wird auf der Bühne mit 
Herz und Energie gelebt.

Freut euch also auf ein Konzert 
mit emotionaler Tiefe, hand-
gemachter Musik und echter 
Spielfreude – in entspannter 
Atmosphäre und einem Drink 
in der Hand.

Wann: Mittwoch, 15.10.2025
Beginn: 19:00 Uhr
Wo: Muckerhaus Arheilgen, 
Messeler Str. 112a,
64291 Darmstadt
Der Eintritt ist frei – um eine 
Spende zugunsten weiterer 
Veranstaltungen des Arheil-
ger Stadtteilvereins bitten wir 
freundlich.
Veranstalter:
Arheilger Stadtteilverein
arheilger-stadtteilverein.de

Arheilger Stadtteilverein

Es ist was los
im Kaff eetreff 

Arheilgen (his). Viele Kaff ee-
treff besucher haben auf das 
beliebte Lotteriespiel Bingo 
gewartet. Am 2. Oktober 2025 
ist es soweit! Sie können Ihr 
Glück versuchen und mit wenig 
Einsatz etwas Geld gewinnen. 
Und viel Spaß haben Sie eben-
falls dabei!

Am 9. Oktober 2025 findet 
dann wieder die beliebte Han-
dysprechstunde statt. Wenn Sie 
Probleme mit den vielen Einstel-
lungen Ihres Handys haben, 
dann kommen Sie zu uns. Wir 
werden Sie individuell beraten 
und Ihnen Möglichkeiten Ihres 
Handys zeigen, die Sie noch gar 

nicht kannten. Ob WhatsApp, 
Signal, Mails und Umgang mit 
den Fotografien, Sie erhalten 
Anleitung und Unterstützung. 

Auch können Sie gegen eine 
kleine Spende Kaff ee und Ku-
chen genießen. Wir freuen uns 
über zahlreiche Besucher und 
Besucherinnen!

Wann:
Do., 2.10. Bingo und
Do., 9.10. Handysprechstunde 
von 14.30-17.00 Uhr
Wo: Nachbarschaftstreff 
Alte Feuerwehr,
Frankfurter Landstraße 131, 
Darmstadt-Arheilgen

AUSLAGE-
STELLEN
ARHEILGEN
Aral Station Ditzel
Frankfurter Landstr. 257

Bauernladen Benz
Obere Mühlstr. 91

EDEKA Patschull
Untere Mühlstr. 5

EP:Wenner
Untere Mühlstr. 9

Floristik Andreas Goldner
Frankfurter Landstr. 74

Merlaus Hofladen
Römerstr. 1A

nahkauf-Markt
Michael Weisbrod
Thomas-Mann-Platz 6

KRANICHSTEIN
EDEKA Patschull
Mirjam-Pressler-Str. 2–8

WIXHAUSEN
Lortzing-Treff
Lortzingstr. 69 

Metzgerei Jung
Verdistr. 27

Postagentur & 
Kiosk am Bahnhof
Bahnhofstr. 2A

www.sielmann-stiftung.de/ 
testament

Was bleibt?  
Mein Erbe. 
Für unsere Natur.
Helfen Sie mit, bedrohte Tier­
arten und Lebensräume unserer 
Heimat auch für nachfolgende 
Generationen zu schützen und 
den Verlust der Artenvielfalt zu  
stoppen. Geben Sie eigene Werte  
weiter: mit einem Testament  
zu Gunsten der gemeinnützigen  
Heinz Sielmann Stiftung. 

Ein kostenfreier Ratgeber zum 
Thema Testament und Engage-
ment liegt für Sie bereit. Wir 
freuen uns auf Ihren Anruf 
unter 05527 914 419
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*  Wir investieren in die naturwissenschaftliche 
Bildung in unserer Region – und gemeinsam  
mit unseren Partnern machen wir sie  
damit zukunftsfähiger. 
Mehr auf MERCK.de/nachbarschaft

Für eine lebenswerte Region: 

Gemeinsam  
mehr
schaffen.
Für mehr Neugier & krasse 
WOW-Erlebnisse.*

Verlegung und Verkauf 
von Bodenbelägen aller Art
fachgerecht, preiswert und schnell

Darmstadt entdecken
Ö� entliche Stadtführungen bieten neue Perspektiven

Darmstadt (aa). Stadtfüh-
rungen bieten die ideale Gele-
genheit, die Stadt aus neuen 
Blickwinkeln zu entdecken, 
spannende Geschichten zu erle-
ben und tiefere Einblicke in ihre 
Kultur und Geschichte zu ge-
winnen. Die „Highlight-Touren“ 
bieten dabei mit spannenden 
Themenführungen besondere 
Perspektiven auf die Stadt. Die 
Themen im Oktober:

Darmstädter Kriminal-
geschichte(n): Hexen, 
Henker, arme Sünder, Bauer-
nopfer und fauler Zauber!

Bei einem spannenden Rund-
gang durch die Innenstadt 
ist zu erfahren, wo genau 
Hexenprozesse stattgefun-
den haben, wie sie abliefen, 
was dahintersteckte, was mit 
Angeklagten, Verurteilten –
aber auch mit Freigespro-
chenen geschah.Die Führung 
findet am Freitag, 31.10., um
16.30 Uhr statt und dauert 90 
Minuten. Treff punkt ist der Ein-
gang Residenzschloss, großes 
Tor am Marktplatz. Die Karte 
kostet 14,50 € (ermäßigt 11,00 €). 
Tickets sind nur im Vorverkauf 
erhältlich.

FÜR KIDS! – Keine Hexerei… 
oder doch? Die gute Hexe 
Hanna: Hexenverfolgung in 
Darmstadt

Nach der Führung „Hexen, 
Henker, arme Sünder, Bau-
ernopfer und fauler Zauber!“ 
gibt es zum Thema Hexen und 
Hexenverfolgung nun ein kind-
gerechtes Format. Es darf auch 
geschmunzelt werden und wenn 
nicht einmal richtig gelacht wird, 
ist es keine gute Führung, sagt 
Gästeführer und Buchautor 
Matthias Lothhammer. Ob es 
Hanna und Hexerei gab – oder 
nicht – finden große und klei-
ne Zuhörerinnen und Zuhörer 
selbst heraus.

Die Führung findet am Freitag, 
31.10., um 15 Uhr statt und dau-
ert 60 Minuten. Treff punkt ist 
der Eingang Residenzschloss, 
großes Tor am Marktplatz. Die 
Karte kostet 11,00 € (ermäßigt 
9,00 €). Tickets sind nur im Vor-
verkauf erhältlich.

Das Große Haus Glückert: 
Wohn(t)räume der 
Jahrhundertwende

Diese Führung bietet die Mög-
lichkeit, die Schönheit und den 
historischen Charme dieses ein-
zigartigen Ortes zu entdecken 
und spannende Einblicke in die 
Arbeit der Restauratoren zu ge-
winnen. Dabei wird Geschichte 
lebendig und greifbar gemacht. 
Die Führung dauert 90 Minuten 
und findet im Oktober statt am: 
Samstag, 4.10., um 15 Uhr; Sonn-
tag, 9.10., um 11, 14 und 16 Uhr. 
Treff punkt ist vor dem Großen 
Haus Glückert (Alexandraweg). 
Die Karte kostet 14,50 € (ermä-
ßigt 11,00 €). Tickets sind nur im 
Vorverkauf erhältlich.

Universitäts- und Landes-
bibliothek der TU Darmstadt 
im Wissenschaftsschloss

Das Wissenschaftsschloss 
bietet eine eindrucksvolle At-
mosphäre und zählt zu den 
modernsten Lern- und Wissens-
räumen der TU Darmstadt. Im 
Rahmen einer Führung werden 
die vielfältigen Bestände und 
Services der Bibliothek sowie 
ihre historische Bedeutung als 
zentraler Ort für Forschung und 
Lehre vorgestellt.

Die Führung findet 
am Freitag, 10.10., um
17 Uhr statt und dauert 60 Minu-
ten. Treff punkt ist der Eingang 
Residenzschloss, großes Tor ge-
genüber Marktplatz. Die Karte 
kostet 11,50 € (ermäßigt 9,00 €). 
Tickets sind nur im Vorverkauf 
erhältlich.

Vom Schloss zur Fürsten-
gruft in die Stadtkirche 
Darmstadt

Die Führung beleuchtet die 
Geschichte der Landgrafen-
familie und ihre prägenden 
Beiträge zum kulturellen Leben 
Darmstadts. Höhepunkt ist der 
Besuch der Stadtkirche mit der 
Fürstengruft, in der die Land-
grafenfamilie ihre letzte Ruhe 
fand. Die Führung findet am 
Sonntag, 12.10., um 11 Uhr statt 
und dauert 90 Minuten. Treff -
punkt ist der Eingang Schloss, 
gegenüber Marktplatz. Die 
Karte kostet 14,50 € (ermäßigt 
11,00 €). Tickets sind nur im Vor-
verkauf erhältlich.

Blick aus Darmstadts
höchstem Haus – h_da-
Campus Schöff erstraße 

Architektonisch preisgekrönt 
ist das Hochhaus der h_da: mit 
66 Metern Darmstadts höchs-
tes Haus. Ein Panoramablick 
ist bei der Campustour inklu-
sive. Weitere Stationen: das 
denkmalgeschützte Gebäude 
des Fachbereichs Architektur, 
Neubau Studierendenhaus und 
die haushohe „O-Plastik“ als 
Beispiel für Kunst am Bau. Her-
ausragend: Gotthelf Schlotters 
Campus-Relief im Hochhaus. Im 
Campusrestaurant „Schöff ers“ 
im Studierendenhaus endet die 
Führung bei einem Freigetränk.

Die Führung findet am Don-
nerstag, 23.10., um 16.30 Uhr 
statt und dauert 90 Minuten. 
Treff punkt ist am Hochhaus, 
Schöff erstraße. Die Karte kos-
tet 14,50 € (ermäßigt 11,00 €). 
Tickets sind nur im Vorverkauf 
erhältlich.

Führungen zur Ausstellung 
„Nevin Aladağ – Raise the 
Roof“ auf der Mathildenhöhe 
Darmstadt – bis 1. Februar 26

Führungen durch die Ausstel-
lung „Nevin Aladağ — Raise the 

Roof“ finden immer samstags, 
um 15 Uhr, und sonntags, um 
12 Uhr, statt. Der Eintritt ist in 
diesem Ticket inkludiert. Die 
Führung dauert 60 Minuten, 
Treff punkt ist an der Kasse im 
Ausstellungsgebäude. 

Sonderführungen „Vom Dach 
in den Keller – Nevin Aladağs 
Klanginstallation im Wasserre-
servoir“ finden immer samstags, 
um 16.30 Uhr, und sonntags, 
um 16 Uhr, statt. Der Eintritt in 
das Ausstellungsgebäude ist in 
diesem Ticket nicht inkludiert. 
Die Führung dauert 60 Minuten, 
Treff punkt ist vor dem Ausstel-
lungsgebäude (Sabaisplatz).

Informationen zur Ausstellung 
und Tickets für die Führungen 
auf: www.darmstadt-tourismus.
de/mathildenhoehe-ausstel-
lungsgebaeude

Alle Informationen und Tickets 
zu den Führungen erhältlich im 
Darmstadt Shop am Luisenplatz 
oder online auf www.darmstadt-
tourismus.de/fuehrungen-
highlights

Die regelmäßigen Führungen 
Stadtrundgang „DA staunst du.“, 
„Mathildenhöhe Darmstadt – 
UNESCO Welterbe“, Rundgang 
im Museum Künstlerkolonie 
Darmstadt sowie die Touren 
im Staatstheater Darmstadt 
finden wöchentlich bzw. monat-
lich statt. Übersicht zu diesen 
Führungen und Terminen der 
Touren auf www.darmstadt-
tourismus.de/fuehrungen

Mit den Erlebnisgutscheinen 
gibt es auch Gutscheine für 
ausgewählte Führungen sowie 
Wertgutscheine für individuelle 
Gruppenführungen, die direkt 
online gebucht und zuhause 
ausgedruckt werden können. 
www.darmstadt-tourismus.de/
fuehrungen-gutscheine 

Arheilger Stadtteilverein

Gesprächskreis
für pflegende und betreuende Angehörige

Arheilgen (his). Seit einem 
Jahr bietet der Arheilger Stadt-
teilverein im Nachbarschafts-
treff  einen Gesprächskreis für 
Angehörige an, die in Ihrem 
Umfeld Menschen mit Hilfsbe-
darf betreuen und versorgen. 
Dieses Treff en findet jeden
2. und 4. Freitag im Monat ab 
14:30 Uhr bis 16:00 Uhr statt. 
Nur im Oktober wird ausnahms-
weise der Gesprächskreis aus 
Termingründen nur am 17. Ok-
tober angeboten. Es ist für die 
Teilnehmer eine wertvolle Zeit, 
die genutzt wird zum Austausch 
über das individuell Erlebte im 
täglichen Umgang mit Angehö-
rigen und alten Menschen. Die-
se Situationen sind manchmal 
nicht einfach im eigenen Alltag 
zu bewältigen. Es ergeben sich 
Impulse zu Gesprächen und 
Themen die allgemein von 
Interesse sind. Diese Themen 
werden aufgegriff en, bespro-
chen und vertieft. Dabei geht 
es theoretisch, aber auch ganz 
praktisch zu. Wichtig ist uns im-
mer die Sicht auf beide Seiten 

zu legen, zum einen der zu ver-
sorgenden Person und zum an-
deren des Angehörigen. Daraus 
ergaben sich bisher Themen wie 
zum Beispiel: Pflegeleistungen, 
Notfallplan, Anträge für Hilfs-
mittel. Ernährung im Alter, all-
gemeines über Demenz und ihre 
Formen und der Umgang mit 
Betroff enen, Unterstützung zur 
Mobilisation, Sturzprophylaxe. 
Eben so wichtig waren Themen 
wie Resilienz, Entspannungs-
möglichkeiten, Achtsamkeit.

Bei unseren Treff en wird oft 
gelacht und es herrscht eine 
aufgeschlossene und freund-
liche Atmosphäre die alle Teil-
nehmer zu schätzen wissen. 

Wir sind für Jedermann off en 
und freuen uns auf neue Teil-
nehmer.

Wann: Freitag, 17. Oktober 
von 14.30-16.00 Uhr
Freitag, 14. und 28. November 
von 14.30-16.00 Uhr
Wo: Nachbarschaftstreff , 
Frankfurter Landstraße 131, 
Darmstadt-Arheilgen

S c h o n  m i t t w o c h s  o n l i n e  u n t e r
W W W . A R H E I L G E R - P O S T . D E
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Telefon 06 151 – 308 25 - 0
www.kleinsteuber-immobilien.de

VERKAUF AUS
DARMSTÄDTER
PERSPEKTIVE

Römer Tennisclub Rot-Weiß Wixhausen e.V.

Apfelbaumchallenge – Challenge completed
Wixhausen (al). In der ver-

gangenen Woche erlebte der 
Römer Tennisclub eine lustige 
Überraschung: Als die Presse- 
und Öff entlichkeitsarbeitsbe-
auftragte Aylin Lauterfeld am 
Mittwochabend den vereins-
eigenen Instagram-Account 
öff nete, entdeckte sie eine 
Verlinkung in einem Reel des 
Tennisvereins TC Erzhausen. 
In diesem kurzen Clip wurden 
die Römerinnen und Römer für 
die Apfelbaumchallenge no-
miniert: Die Herausforderung 
bestand darin, innerhalb von 72 
Stunden einen Apfelbaum zu 
pflanzen oder, sollte man dies 
nicht schaff en, eine kleine Strafe 
in Form eines Essensgutscheins 
für die ortsansässige Gastrono-
mie an sie zu zahlen. Der sport-
liche Ehrgeiz war geweckt, das 
wollte man nicht auf sich sitzen 
lassen. 

Sofort wurden der erste 
Vorsitzende Boris Wieber, der 
zweite Vorsitzende Christian 
Osete-Kröner und der Sport-
wart Andreas Lauterfeld mit 
den augenzwinkernden Worten 
„Wir haben ein Problem!“ in-
formiert. Und an dieser Stelle 
zeigte sich mal wieder, wie im 
Verein mit Herausforderungen 
umgegangen wird: „Probleme 
sind da, um gelöst zu werden“, 
konterte der zweite Vorsitzende. 
In Windeseile wurde anschlie-
ßend geklärt, wer am nächsten 
Tag den Baum besorgen würde, 
und einigte sich darauf, dass 
die Pflanzaktion am Freitag-
vormittag stattfinden sollte. Die 
Baumbeschaff ung gestaltete 
sich dann allerdings kniff liger 
als zunächst vermutet. Im na-
hegelegenen Baumarkt waren 
bereits in der Vorwoche alle 
Apfelbäume verkauft worden, 
um Platz für die anstehende 
Weihnachtsbaumlieferung zu 
schaff en. Leichte Panik kam 
auf. Schließlich wurde man dann 
glücklicherweise im Gartencen-

ter fündig, dort stand einsam 
und allein noch ein einziger 
Apfelbaum, der natürlich sofort 
gekauft und verladen wurde. 
Am Freitagmorgen informier-
ten die eingeweihten Mitglieder 
ihre Vereinskameradinnen und 
-kameraden über die spontan 
stattfindende Pflanzaktion um 
11 Uhr und lud alle ein, bei frisch 
gebrühtem Kaff ee mitzuhelfen 
oder einfach nur dabei zu sein. 
Über ein Dutzend Vereinsmit-
glieder folgten der Einladung, 
packten mit an und sorgten 
für eine zügige Pflanzung und 
gute Stimmung auf der Anlage. 
Während der Aktion wurden 
zu Dokumentationszwecken 
zahlreiche Fotos geschossen, 

so konnte nach der Aktion das 
Video erstellt werden, das als 
Beweis auf Instagram hoch-
geladen wurde. Ganz nach 
Regelwerk wurden drei weitere 
Vereine für die Challenge nomi-
niert, und sind nun aufgefordert, 
ebenfalls einen Apfelbaum zu 
pflanzen. Bisher haben die 
Römerinnen und Römer noch 
nichts von diesen nominierten 
Vereinen gehört – es bleibt also 
spannend.

Der frisch gepflanzte Apfel-
baum musste am darauff olgen-
den Wochenende sturmartigen 
Winden trotzen, blieb jedoch 
tapfer stehen. Damit leistet er 
nun den bereits bestehenden 
Obstbäumen auf dem Ten-

nisplatzgelände Gesellschaft 
und darf neben Feige, Kirsche, 
Pflaume und Walnuss aufwach-
sen. Da es sich um einen Som-
merapfel handelt, besteht die 
Hoff nung, dass die zukünftigen 
Äpfel auf den begehrten Obst- 
und Gemüsetellern beim Ten-
niscamp landen können. Möge 
das neue Bäumchen wachsen 
und gedeihen.

Wer sich das Reel ansehen und 
wissen möchte, welche Vereine 
nominiert wurden, findet dies 
auf dem Instagram-Account @
tennisclub_wixhausen. Weitere 
Informationen und Wissenswer-
tes über den Verein erhält man 
auf der vereinseigenen Home-
page www.rtw-wixhausen.de

Geschichte hinter Jagdschloss-Wegweiser 
kommt ans Licht 

Denkmalpfleger überrascht Kranichsteiner mit ihren Schätzen
(dv). Manches gerät erst wie-

der in den Blick, wenn es weg 
soll… und erlangt mit einem Mal 
ungeahnte Aufmerksamkeit. An-
fang März wurde in der Stadt-
teilrunde Kranichstein (SRK) die 
Sanierung der Jägertorstraße 
vorgestellt. „Was geschieht 
dann eigentlich mit dem Weg-
weiser zum Jagdschloss am Ein-
gang der Jägertorstraße?“, frag-
te Hannelore Pfeng-Kalbhenn, 
stellvertretende Vorsitzende 
des Gewerbevereins. Für diesen 
Wegweiser gebe es seitens des 
Jagdschlosses kein Interesse 
mehr. Das Gebilde sei auch so 
marode, dass es wohl zerfalle, 
wenn man es aus seiner jetzi-
gen Verankerung löse. So die 
Antwort des städtischen Tief-
bauamtes. Dieses Gebilde mit 
dem Hirschkopf zum Bauschutt 
werfen und entsorgen? Damit 
wollten einige Kranichsteiner 
sich nicht abfinden.

Die Nachfrage in der SRK 
brachte die Geschichte hinter 
diesem Wegweiser ins Rollen… 
Olaf Köhler, Leiter der Denk-
malpflege der Stadt Darmstadt, 
hat sich dahinter geklemmt und 
präsentierte der Stadtteilrunde 
nun unterhaltsam überraschen-
de Ergebnisse. Nicht nur zum 
Wegweiser, sondern überhaupt 
zu Kranichstein. 1951 wurde die 
Stiftung Hessischer Jägerhof 
gegründet. Ihre Aufgabe: Erhalt 
des Jagdschlosses Kranichstein 
mit seinen Sammlungen. Es ist 
deshalb sehr wahrscheinlich, 
dass dieser Wegweiser bereits 
in den 50-er Jahren aufgestellt 
wurde. An der Gabelung der 
Kranichsteiner Straße; Richtung 
Norden geht‘s nach Arheilgen, 
geradeaus weiter, Richtung 
Messel, kommt man zum 
Jagdschloss Kranichstein. Es 
ging durch Felder und Wiesen, 
weithin keine Häuser, egal ob 
man Richtung Arheilgen oder 
Messel an den zwei großen 
Eichen weiterfuhr. Das heutige 
Kranichstein gab’s noch nicht.

Steckt Schlotter hinter
dem Hirschkopf?

Auch für den Hirschkopf auf 
dem Wegweiser hatte Köhler 
eine Erklärung. Vorlage da-
für war wohl eine Hutnadel, 
eine Nadel, die sich Jäger an 
ihren Hut steckten. Gestaltet 
vermutlich von dem Künstler 
Gotthelf Schlotter, bekannt für 
seine Tierplastiken. Onno Faller, 
Geschäftsführerin der Stiftung 
Hessischer Jägerhof, hat das 
in alten Dokumenten der Stif-
tung gefunden. Begeistert war 
Denkmalpfleger Köhler von dem 
Foto des alten Wegweisers vor 
den Hochhäusern im Hinter-
grund. Das Foto zeige die Viel-
schichtigkeit Kranichsteins und 
verbinde den Wegweiser zum 
Jagdschloss Kranichstein mit 
der Großplanung Ernst Mays für 
das neue Kranichstein. Köhler 
versicherte, dass der Wegwei-
ser erhalten bleibt. Er werde 
gesichert, instandgesetzt und 
erhalte nach der Sanierung der 
Jägertorstraße einen guten Platz 
an der neuen Einmündung in die 
Kranichsteiner Straße. Dieses 

„Alltagsdenkmal“ mache die 
Verbindung des neuen Stadtteils 
mit dem denkmalgeschützten 
Ensemble Jagdschloss Kranich-
stein mit Park und Zeughaus 
deutlich, mit denen eine be-
deutende Jagdkultur verbunden 
sei. Davon gebe wiederum der 
Wald mit seinen verschiedenen 
Schneisen Zeugnis, ebenfalls 
geschützt. 

Kranichstein birgt
besondere Schätze

Doch auch im noch jungen 
Stadtteil gibt es bereits einige 
Schätze. So sei der Rangier-
bahnhof ein „Flächendenkmal“. 
Dass die Gleisanlage jetzt für 
eine ICE-Waschanlage genutzt 
werden soll, begrüßte Köhler. 
„Es ist gut, wenn ein Denkmal 
auch in der Gegenwart einen 
Nutzen hat,“ lobte der Denkmal-
pfleger die gute Kooperation mit 
der Bahn. Als weitere Kranich-
steiner Schätze benannte Köhler 
das Ökumenische Gemeinde-
zentrum (1980), das erste Pas-
sivhaus in Deutschland (1991)… 
„Denkmalschutz beschäftigt 

sich mit einer abgeschlossenen 
Epoche“ und dokumentiere ihre 
Besonderheiten, so der Experte. 
Gute Aussicht für Kranichstein? 
Die Stunde des jungen Stadt-
teils schlägt möglicherweise 
auch noch in der Zukunft. Aus 
der Perspektive der Denkmal-
pflege. In Frankfurt jedenfalls 
gibt es Bestrebungen, die frühe 
Ernst-May-Siedlung dort zum 
Weltkulturerbe erheben zu 
lassen. Welche Denkmäler und 
Schätze Kranichstein – und 
Hessen – heute schon hat ist 
einsehbar unter: https://denkx
web.denkmalpflege-hessen.de/
objekte/  

Die Präsentation Köhlers 
machte jedenfalls Lust auf mehr. 
Unter großem Beifall konnte 
Heribert Varelmann, Moderator 
der SRK, den Denkmalpfleger 
für eine Entdeckungstour durch 
Kranichstein im nächsten Jahr 
gewinnen. Wer hätte gedacht, 
dass die Beschäftigung mit 
Denkmälern eine so spannende 
und unterhaltsame Sache sein 
kann.

Denkmalpfleger Olaf Köhler (im Schatten) bringt die Geschichte hinter dem Jagdschloss-Wegweiser 
ans Licht. Wegweiser vor Hochhausscheibe, rechts daneben die Hutnadel.                             (Foto: dv)

Macht mal langsam
Erzhausen (uh). Immer mehr 

wunderbare Mitmenschen in 
Erzhausen machen sich die 
Mühe, Kleidung und Haushalts-
waren zu uns in die Kleiderkam-
mer zu bringen, damit Dinge 
nicht einfach im Müll landen, 
sondern weiterverwendet wer-
den können. Sehr zur Freude 
anderer Menschen, die diese 
Dinge weiter nutzen. Das sind 
nicht nur Bedürftige, sondern 
auch einfach Menschen, die 
nachhaltig denken und sich 
erst einmal unter gebrauchten 
Dingen umsehen, bevor sie neue 
kaufen. Ein Bewusstsein, das in 
der heutigen Zeit immer drin-
gender gebraucht wird! 

Die Spendenbereitschaft hat 
seit unserem Umzug im letzten 
Jahr enorm zugenommen. Lang-
sam werden wir bekannter in 
Erzhausen, aber viele wissen gar 
nicht, dass wir nicht nur für die 
Flüchtlingshilfe da sind. Jeder 
kann in unserem reichhaltigen 
Angebot stöbern und sich gegen 
eine Spende mit allem einde-

cken, was vorhanden ist! Leider 
steckt in diesem wachsenden 
Erfolg aber ein Wermutstrop-
fen: Wir bekommen zur Zeit viel 
mehr Spenden als wir Abnehmer 
für unsere Waren haben. Wir 
werden der Menge nicht mehr 
Herr. Deshalb sehen wir uns 
blutenden Herzens zu einem vo-
rübergehenden Annahmestopp 
gezwungen. Bitte, liebe Erzhäu-
ser, Wixhäuser und alle ande-
ren, bringt uns in den nächsten 
Wochen keine Kleidung mehr! 
Wir werden rechtzeitig bekannt 
geben, wenn wir wieder Platz 
für Eure Spenden haben, und 
Ihr seid herzlich eingeladen 
Euch bei uns umzuschauen und 
zu stöbern. Es verlässt selten 
jemand unsere Räume ohne 
etwas gefunden zu haben! Die 
Mitarbeiter der Kleiderkammer 
(übrigens alle ehrenamtlich) 
freuen sich auf Euch!

Öff nungszeiten:
Montag: 10-12 Uhr
Mittwoch: 10-14 Uhr

Arheilger Stadtteilverein

Vorankündigung –
Musik beim Kaff eetreff 

Arheilgen (his). Beim nächs-
ten Kaff eetreff  im Nachbar-
schaftstreff  dürfen sich alle 
Gäste auf ein besonderes mu-
sikalisches Highlight freuen. 
Der Arheilger Sänger Reinhold 
Haller wird uns mit seinen Akus-
tikgitarren, sowohl 6- als auch 
12-seitig und seiner Blues Halp 
verzaubern. Auf dem Programm 
stehen bekannte Titel verschie-
denster Interpreten die Gene-
rationen geprägt haben: von 
Crosby, Stills, Nash and Young 
über Pink Floyd bis hin zu den 
Rolling Stones.

Freuen Sie sich auf eine ab-
wechslungsreiche Mischung 
aus Klassikern, die Erinnerun-
gen wecken zum Mitsummen 
einladen und für eine besondere 
Atmosphäre sorgen. 

Natürlich gibt es wie immer 
Kaff ee, Kuchen und die Gele-
genheit zu Gesprächen in netter 
Runde. 

Wann: Donnerstag, 16.10.25 
Uhrzeit: 14.30-16.30 Uhr
Wo: Nachbarschaftstreff 
Alte Feuerwehr,
Frankfurter Landstraße 131

Repair-Café Kranichstein
Kranichstein (hk). Das Repair-

Café Kranichstein öff net am 
Samstag, 11. Oktober, von 14 bis 
17 Uhr in der Freien Comenius 
Schule (FCS) in der Jägertor-
straße 179 b.

Die ehrenamtlichen Helfer 
geben Rat und Hinweise für 
Reparaturen und reparieren 
defekte Gegenstände in den 
Bereichen Haushaltsgeräte, 
Elektro/Elektronik,  Mechanik 
und PC (Software und Hard-
ware) sowie Textilien, mit und 
ohne Nähmaschine.

Foodsharing bietet gerettete 
Lebensmittel an. Achtung: ab 
sofort öff net foodsharing erst 
um 15:00 Uhr!

Die Arbeit ist unentgeltlich,  
Spenden sind willkommen.

Die nächsten Termine sind 
am Samstag, 8. November und 
Samstag, 13. Dezember.

Aktuelle Information gibt es 
immer auf www.repaircafes-
darmstadt.de. Bitte beachten 
Sie die Sperrung der Jägertor-
straße; der Zugang zur FCS ist 
aber frei.

ARHEILGER
POST
BEI FACEBOOK. 
fb.me/arheilgerpost
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FAHRZEUGE

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 ☎ 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Wohnmobile, 
Wohnwagen 

und Nutzfahrzeuge
Zustand egal, auch mit 
Mängeln, Schäden und 

vielen Kilometern. 
Bitte alles anbieten, 

zahle bar.

 ☎ 06158-9418001
mobil 0174-5966206

KAUFE
MOTORRÄDER

ALLE MARKEN
ALLE MODELLE

Quad, UTV, Chopper, Endu-
ro, Beiwagen, E-Roller oder 
E-Bikes. Auch mit Mängeln 
oder Unfall. Bitte alles an-
bieten, zahle bar.

Telefon 06158-608 69 91 
oder 0173-308 74 49

KFZ-ANKAUF
FAIRE PREISE

SOFORT BARGELD
PKWs · Busse
Geländewagen

Wohnmobile
Wohnwagen

Oldtimer · Motorräder An-
hänger · LKWs

alle Marken · alle Modelle
auch ohne TÜV mit Mängel
Unfallwagen · Baujahr km-

Stand · Zustand egal
Alles anbieten!

Telefon 06158-608 69 88 
oder 0173-308 74 49

KFZ-ANKAUF VOM
FACHHÄNDLER –

KOMPETENT & DISKRET

Wir kaufen PKW und Trans-
porter aller Marken – auch 
mit Mängeln, Unfallschä-
den, ohne TÜV oder hoher 
Laufleistung. Kostenfreie 
Bewertung, faire Werter-
mittlung, keine Lockange-
bote. Besichtigung bei Ihnen 
vor Ort möglich, Bezahlung 
wahlweise in bar oder per 
Überweisung.

PS Automobile
Tel.: 06071-9598 79725
Mobil: 0160-92475062

NIS Nachbarschafts- 
Informations-
System

Info-Service Merck (Bandansage):

  (06151) 19733
Bei weiteren Fragen:

 (06151) 727000
Sicherheitsinformation unter:
www.merck.de/darmstadt

Ihr Draht zu uns

Frankfurter Landstr. 12
64291 DA-Arheilgen
Tel: 06151 372 894
info@volz-darmstadt.de

•  Fenster und Türen
•  Garagentore
•  Rolläden
•  Markisen
•  Smarthome
•  Sicherheitstechnik

„Wir schaff en Atmosphäre 
zum Wohlfühlen“

volz-darmstadt.de

Abbruch- und Erdarbeiten
Pancrazio Infantino

 
◆  Abbruch  ◆  Erdaushub  ◆  Kanalbau  ◆  Zisternenbau  ◆  Pflasterarbeiten

◆  Entkernungen  ◆  Entrümpelungen  ◆  Containerdienst

64291 Darmstadt  ◆  Telefon 0 61 51 - 37 43 08
Mobil 0171 - 214 71 61  ◆  E-Mail infantino@t-online.de

Auflösung Rätsel

Das Unsichtbare wieder 
sichtbar machen

Eine Spezialbrille umgeht bei
Makuladegeneration den „blinden Fleck“

(djd-k). Die Altersbedingte 
Makuladegeneration (AMD) ist 
laut Berufsverband der Augen-
ärzte Deutschlands die häufigste 
Ursache für schwere Sehbehin-
derungen. Dabei wird der Punkt 
des schärfsten Sehens auf der 
Netzhaut schrittweise zerstört, im 
Zentrum des Blickfeldes entsteht 
ein blinder Fleck. Rundherum 
kann man zwar noch klar sehen, 
Lesen oder Gesichter zu fixieren 
ist aber unmöglich. Um für Be-

troff ene die Lebensqualität zu er-
höhen, hat die Firma Augenoptik 
Geldmacher in Bad Salzdetfurth 
exklusiv die Spezialbrille NuCen-
tro entwickelt. Der Trick: Durch ei-
nen besonderen Schliff  der Gläser 
wird das Objekt, das man erken-
nen will, auf den Teil der Netzhaut 
umgeleitet, der nicht von der AMD 
betroff en ist. Unter www.geldma-
cher.com gibt es Informationen, 
wie Betroff ene ihre Brille erhalten 
können.                                  (Anzeige)

Save the Date
Nächste Hilfsgütersammlung vom

Verein Vergiss-Mein-Nicht e.V. und der Gemeinde Erzhausen

Erzhausen (mb). Es ist zwar 
noch ein bisschen hin, aber 
schon jetzt kündigen wir un-
seren nächsten Sammeltermin 
für Hilfsgüter für unsere Part-
nerstadt Ivanychi in der Ukraine 
an. Der Sammeltermin findet 
am Samstag, den 25. Oktober 
2025, von 9 bis 11 Uhr an der 
Grillhütte in Erzhausen (Haupt-
str. 101, 64390 Erzhausen) statt. 
Gesammelt werden auf jeden 
Fall wieder Hilfsgüter wie: 
1. Hygiene: Shampoo, Duschgel, 
Zahnbürsten und Zahnpasta, 
Seife, Deo, Damenhygiene, Da-
menbinden, Tampons, Windeln 
für Erwachsene und Kinder
2. Medizinische Produkte: Geh-

hilfen, Orthesen, Verbands-
material (steril und unsteril), 
Schmerzmittel, Mittel gegen 
Erkältung, fiebersenkende 
Mittel, Schlaftabletten. Vita-
mine, künstliche Ernährung…
Medikamente dürfen NICHT 
abgelaufen sein!
3. Zubehör für Kleinkinder und 
Babys, Windeln, etc. 
4. Töpfe, Pfannen, Teller (flach 
und tief), Besteck
5. Waschmaschinen, Trockner
6. Handtücher
7. Bettdecken, Kissen, Bettbe-
züge
8. Taschenlampen, Powerbanks, 
Batterien, Notleuchten, Solar-
leuchten, Streichhölzer

9. Schlafsäcke
10. Rollstühle, Achtung: Keine 
Rollatoren, WC-Stühle
11. Fahrräder
12. Lebensmittel (nur Konser-
vendosen!)

Wenn möglich, bitte alle 
Spendenabgaben in stabilen 
Bananenkartons oder stabi-
len Säcken abgeben. Andere 
Sachspenden (auch Kleidung) 
können leider diesmal nicht 
angenommen werden. Wer an 
dem Tag noch mithelfen kann 
beim Sortieren, und wenn es 
nur für 1 Stunde ist, ist herzlich 
willkommen.

Vielen Dank schon jetzt für 
Ihre Unterstützung!

(Foto: Georg Weber)

Vortrag über die Historie
des Unternehmens Merck

Erlebte Geschichte bei Kolping Arheilgen

Arheilgen (md). Im Rahmen 
einer weiteren Veranstaltung 
der Serie „Beruf, Hobby, Leiden-
schaft“ der Kolpingsfamilie Ar-
heilgen berichtete Kolpingbru-
der Peter Müller am 25.09.2025 
vor rund 20 Mitgliedern über 
die Historie der Firma Merck. 
Als langjähriger Mitarbeiter be-
gleitete er das Darmstädter/Ar-
heilger Unternehmen in der Zeit 
von 1966 bis 2003 – zuletzt als 
Prokurist und Hauptabteilungs-
leiter „Technik Ingenieurwesen“.

Anhand zahlreicher alter Fo-
tos und Abbildungen schilderte 
Peter Müller anschaulich die 
Entwicklung von der Gründung 
der Engel Apotheke im Jahr 
1668 über die Errichtung der 
ersten Fabrik im Jahr 1827 bis 
hin zum heutigen Technologie- 
und Wissenschaftskonzern mit 
Hauptsitz in der Frankfurter 

Straße. Neben den räumlichen 
Zusammenhängen gab er dabei 
auch Einblick in die Organisa-
tion und den Arbeitsalltag. Mit 
seinem Maschinenbau-Studium 
und Schwerpunkten in Verfah-
renstechnik sowie in Mess- und 
Regelungstechnik verstand es 
Peter Müller, seine Zuhörerin-
nen und Zuhörer auch für tech-
nische Details zu begeistern –
zum Beispiel die Nutzung der 
Dampfkraft.

Zum Abschluss bedankte sich 
der Referent bei Frau Dr. Sabine 
Bernschneider-Reif und Frau 
Dr. Katja Glock aus der Merck-
Abteilung Corporate History für 
die freundliche Unterstützung 
und die Bereitstellung der zahl-
reichen Fotos und Lagepläne 
sowie reichlich Lesematerial 
über die Zeiten vor seiner eige-
nen Beschäftigung bei Merck.

Ausblick
Am 04.11.2025 holt die Kol-

pingsfamilie den Erlebnisabend 
„schwarz.orange.bunt. Zusam-
men sind wir Kolping!“ nach, 
welcher am 28.08.2025 leider 
krankheitsbedingt ausfallen 
musste.

Wer also mehr über die Kol-
pingsfamilie und den Gründer 
Adolph Kolping erfahren möch-
te, sollte sich gleich anmelden. 
Beginn ist 18:00 Uhr im Pfarr-
saal in der Zöllerstraße 3, der 
Eintritt ist frei, Getränke und 
Snacks werden gegen Spende 
angeboten.

Der Vorstand der Kolpingsfa-
milie freut sich auf viele interes-
sierte Besucher.

Weitere Informationen und 
die Möglichkeit zur Anmeldung 
finden Sie unter www.kolping-
arheilgen.de

Peter Müller berichtet vor rund 20 Mitgliedern der Kolpingsfamilie Arheilgen über die Historie der Firma 
Merck.                (Foto: Markus Diesner)

WIR TAUSCHEN IHRE 
ALTE AUS.

Frankfurter Landstr. 182
64291 Darmstadt-Arheilgen
06151 / 37 13 26
mail@moebel-windhaus.de

Termine nur nach
vorheriger Vereinbarung
per Telefon oder Mail.

www.windhaus-
küchen.deGmbH

Wir modernisieren Ihre Küche und
tauschen unkompliziert Arbeitsplatten 
und Altgeräte aus.

Deckenerneuerung
Vollsperrung und Umleitung in der

Brückengasse in Wixhausen ab dem 6. Oktober
Wixhausen (stip). Von Mon-

tag, 6. Oktober, bis voraussicht-
lich Freitag, 17. Oktober, wird das 
Mobilitäts- und Tiefbauamt der 
Wissenschaftsstadt Darmstadt 
Straßenbauarbeiten im Bereich 
der Brückengasse zwischen der 
Falltorstraße und dem Brücken-
bauwerk über den Mühlbach 
durchführen.

In dem oben genannten Ab-
schnitt wird die stark beschä-
digte Fahrbahn auf einer Fläche 
von circa 1.500 Quadratmeter 
und der Asphaltbelag auf dem 

Brückenbauwerk über den Ap-
felbach erneuert.

Für die Dauer der Arbeiten 
wird dieser Bereich voll ge-
sperrt. Umleitungen erfolgen ab 
der Falltorstraße über die Stra-
ßen Rebusgasse, Körnerstraße 
und Ludwig-Thoma-Straße in 
Richtung Trinkbornstraße.

Der Busverkehr wird über die 
Ludwig-Thoma-Straße umgelei-
tet. Die HEAG mobilo weist vor 
Ort die entsprechende Umlei-
tung aus. Mit Behinderungen in 
diesem Bereich ist zu rechnen.

Mit Ihrer Hilfe 
finden Kinder 

Platz zum Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de
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Alles rund um´s Haus
und Garten:

Fachbetrieb für:
... Gartengestaltung- und Pla-
nung, Pflasterarbeiten, Terras-
senarbeiten, Natursteinarbei-
ten, Baum- und Heckenschnitt, 
Rollrasen, Teichanlagen, Erdar-
beiten und viel mehr...

Professionelle Beratung -
Sicher und kostenlos!
 ☎ 06150-8677462 oder

 ☎ 0173-3189501
Email: tunc-galabau@hotmail.de

RUND UMS HAUS

KLEINANZEIGENMARKT

IMMOBILIEN & GRUNDSTÜCKE

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zum besten Preis.

Bitte rufen Sie uns an. 
IMMO-UMMINGER,

Telefon 06151-9510791

Immobilien & Hausverwaltung · 06150-865105
Wir suchen ständig Wohnungen und Häuser zum Kauf!

VERSCHIEDENES GASTRO

Erzhausen, Friedrich-Ebert-Str. 34 
Tel. 0 61 50 / 71 04

jederzeit telefonisch erreichbar
www.zum-alten-euler.de

Gasthaus • Pension • 
Partyservice

Catering
Geöff net für Feierlichkeiten 

jeglicher Art, z.B. Hochzeiten, 
Empfänge, Geburtstage, 

Trauerkaff ee 
(ab 20 Personen)

Mo. bis So. buchbar

ENTRÜMPELN 
& ENTSORGEN

Entrümpelungen
Gräver Darmstadt

Ob Garage, Keller, Wohnung, 
Haus – wir räumen für Sie alles 
aus. Diskrete Räumung von Messi 
Wohnungen. Tapeten-, Teppich-
bodenentfernung. Ehrlich – sau-
ber – zuverlässig. Festpreisga-
rantie. Alle Gegenstände werden 
direkt verladen – kein Ablagern 
an der Straße, keine Einsicht oder 
Entnahme für dritte Personen. 
Besichtigung und Anfahrt kosten-
frei, auch nach Feierabend und an 
Sonntagen. Fachgerechte Entsor-
gung mit Entsorgungsnachweis.

 ☎ 06151-9679373

STEUERN
& FINANZEN

Steuern?
Wir machen das.
Christina Bassenauer 

Steuerfachwirtin 
DIN77700-zertifizierte 

Beratungsstelle 
Trinkbornstraße 21 

64291 Darmstadt-Wixhausen 
 ☎ 0 61 50 99 07 14

christina.bassenauer@vlh.de 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. 

www.vlh.de
Wir beraten Mitglieder im Rahmen 

von § 4 Nr. 11 StBerG.

Entrümpelungen 
Fa. G&G aus Darmstadt
schnell – sauber – faire Preise
Wir entrümpeln alles vom 
Keller bis zum Speicher 
besenrein. Fachgerechte Ent-
sorgung in den entsprechen-
den Stationen
Anfahrt, Besichtigung und 
Angebotserstellung kostenfrei 
Verwertbares (im Rahmen einer 
Entrümpelung) wird selbstver-
ständlich angerechnet.

 ☎ 06151-159 499 5

PRO-NATUR GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU

...alles im grünen Bereich
Spezialfällungen,Entsorgung, 
Hecken- und Gehölzschnitte, 
Zaun-, Rasen- (Rollrasen), 
und Teichbau, Naturstein-
arbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und 
Hausmeisterdienste

Anfahrt u. Beratung kostenlos
Inh. Murat Aksoy

0163-2855212 oder 
06150-83190

E-Mail info@pro-natur.net

Die alte Uhr Nachlassver-
waltung, Ankauf aller Anti-
quitäten, Briefmarkennach-
lässe, Münzen, Reparaturen.
Dieburger Str. 32, Darmstadt, 
15-18 Uhr (außer Mi.).

 ☎ 06151-782615

ANTIQUITÄTEN

ARHEILGER- 
POST.DE 

Elektroservice in Arheilgen 
– zuverlässig & professionell

Sie suchen einen
kompetenten Elektriker?

Wir bieten Ihnen fachgerech-
te Elektroinstallationen, Repa-
raturen, Lampenmontagen, 
E-Check, Potentialausgleichs 
Prüfungen sowie viele weitere 
Dienstleistungen rund um Ihre 
Elektroanlage – zuverlässig, 
professionell und kundenori-
entiert. Kontaktieren Sie uns:

 ☎ 01556 3189194
    � elektro.schuettler@

gmail.com
elektro-schuettler.com

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Garten- & Landschaftsbau
„Roni“

Vertikutieren, Rasenmähen,
Rollrasen, Baumpflege, Baumfällung, 
Bepflanzungen, Hecken-, Obst- & 
Ziergehölzschnitt, Zäune, Stein-
arbeiten, Dachrinnenreinigung, 

Kehrarbeiten, Kleinere Reparaturen, 
Objektbetreuung &

sonstige Dienstleistungen.
Anfahrt und Beratung kostenlos.

Büro DA-Arheilgen.
 ☎ 0176-23855035

oder 06151-1547722
E-Mail: gala.roni44@gmail.com

Malern  Verputzen  Fliesen
Tüchtiger und zuverlässiger 

Handwerker übernimmt: 
Maler- und Ausbesserungs-
arbeiten, Fliesenverlegung, 
kunstvolle Mosaikarbeiten, 

Tapezierarbeiten u. 
Schimmelentfernung.

 ☎ 0157-334 19 193

Arbeiten und Wohnen vereinen
Wir suchen Immobilie

oder Grundstück
im Gewerbegebiet Arheilgen zur 
Miete oder zum Kauf.
Ihr habt oder wisst etwas pas-
sendes? Wir freuen uns über alle 
Tipps und Mithilfe, um unsere 
Idee zu verwirklichen. 

Chiff re 0712

Dachdeckermeister hat 
Termine frei Flachdach- und 
Garagenabdichtung, Dachins-
pektion.

 ☎  0151-5649 5607

fachgerecht - pünktlich - sauber
Malerbetrieb
Untere Mühlstraße 35 
64291 DA- Arheilgen
   ✆ (06151) 396 58 30
Fax (06151) 396 58 31

! Hey – Stop !
net glei fortschmeiße,

des kann mer bestimmt  
noch ma schweiße!

·  SCHWEIßEN
·  REPARIEREN
·  ÄNDERN
·  ANFERTIGEN

·  EDELSTAHL
·  STAHL
·  ZINKBLECH 

01577-2095964

KLEINMETALLARBEITEN
MARKUS FÄHNRICH

KÖRPER 
& GEIST

Sie benötigen
Ergotherapie?

TATENKRAFT
ERGOTHERAPIE

Albrechtstraße 1
64291 DA-Arheilgen

06151-493 49 43
www.tatenkraft.de

Hausbesuche sind möglich!

AUSTRÄGER GESUCHT
ARHEILGEN

JETZT
BEWERBEN 

06151 - 78 66 800
info@printdesign24.de

STELLENMARKT

Thomas kauft an Perücken, 
Puppen, Ferngläser, Bleikris-
tall, Silberbesteck, Bernstein, 
Teppiche, Nähmaschinen, 
Uhren, Möbel, Gardinen, auch 
Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung und Wertein-
schätzung. Zahle Höchstprei-
se, 100% seriös und diskret, 
Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 8-20 Uhr
 ☎ 0178-2488049

!!!MFA für Hausarztpraxis 
in DA-Wixhausen gesucht!!!

 Hausarztpraxis in DA-WXH 
sucht MFA (gerne NäPa/

VERAH, kein Muss) in
Voll- oder Teilzeit. Wir freuen 

uns auf Ihre Bewerbung/
Rückmeldung!
 ☎ 06150-980028

anzeige@drkurz.de

DU BiST

GEFRAGT!
Kenntnisse in Adobe Illustrator und InDesign.

Interesse an Werbetechnik oder sogar Auto-
folierung / Carwrapping.

Gespür für Design, Handwerkliches und
digitale Welt. 

Dann zeig wer Du bist. Formlos oder
kreativ – gerne mit kurzem Lebenslauf.

PASST?

GEFRAGTGEFRAGTGEFRAGT!GEFRAGT

Ho� lohmarkt am 11.10.2025 
von 10-16 Uhr in der Ludwig-
Thoma-Str. 38 in Wixhausen.

Honig vom Imker
Direktverkauf Imkerei Wesp

Alle Sorten neu aus 2025
Immer Dienstags

von 16:00 bis 19:00 Uhr
Römergasse 2A, Wixhausen

oder Termin unter
 ☎ 0179-4364084

HAUS zum KAUF gesucht
Ruhiges Ehepaar sucht Bunga-
low oder Einfamilienhaus zum 
Kauf in Erzhausen oder Umge-
bung. Zügige und seriöse Ab-
wicklung garantiert. Wir freuen 
uns auf Ihren Kontakt!

    � hauskauf.erzhausen@
t-online.deIch biete kleine

Reparaturen rund um Ihre 
Küche und Ihren Haushalt
Erfahrener Handwerker in Kra-
nichstein, mit Schwerpunkt auf 
Küchen und Wohnmöbel bietet 
Reparaturen zum fairen Preis 
(keine Elektrogeräte). Sprechen 
Sie mich an. Es lohnt sich!
Mit freundlichen Grüßen,
Hartmut Fey

 ☎ 06151-9816203
www.dermoebelspezialist.deAKSOY Garten- & 

Landschaftsbau
Fachbetrieb für Baum- und 
Heckenschnitt • Rasen mähen, 
Rollrasenverlegung • Zaunbau 
• Erd- und Baggerarbeiten 
• Pflaster- und Steinarbeiten 
aller Art • Mauertrocken-
legung • Hochdruckreiniger-
arbeiten und vieles mehr...

Anfahrt und Beratung 
kostenfrei

 ☎ 0179-1469943
resulaksoy@hotmail.de 

64289 Darmstadt

Endlich ein Job, bei dem 
Erfahrung bezahlt wird!

Verdienen Sie mit
Energieberatung gutes Geld 
im Team 60++. Neben- oder 

hauptberuflich, flexibel & 
lukrativ.

Bewerbung (m/w/d)
an W. F. Knierim

Mentor – Coaching – Sales
Strom & Gasoptimierung

wfknierim@outlook.de
 ☎ 0163-61 61 444

Eigenheim gesucht Wir, Ehe-
leute (30 & 34 Jahre alt) suchen 
ein Haus (min. 100m2 Wohnflä-
che) mit Garten und Garage zum 
Kauf in Arheilgen oder Wixhau-
sen. Gerne auch renovierungs-
bedürftig, handwerkliche Fähig-
keiten sind vorhanden.

    � K 1361

Junge Familie
sucht Wohnung

1 Familien- od. Mehrfamilien-
haus zum Kauf, auch renovie-
rungsbedürftig. Nur von pri-
vat. Bitte alles anbieten.

 ☎ 06158-6086988
 ☎ 0173-3087449

Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

Suchen kleinen Bungalow 
mit 4 Zi. oder EG-ETW oder 
Grundstück zur Bebauung 
Rentnerehepaar, jedoch noch 
total aktiv mit hoher Rente, 
sucht ein Bungalow oder eine 
Erdgeschoss-ETW mit Terrasse 
und Gärtchen in Arheilgen. Oder 
auch ein Grundstück zum Bau 
eines Bungalows. Bungalow 
deshalb da unser Hund nur noch 
schlecht Treppen laufen kann. 
Auch ein Haus oder ETW mit 
wenigen Treppen sind für uns 
interessant. Bezug Juni 2031.

 ☎ 0171-3227260

Spende jetzt!

Deine 
Spende
macht
 schlau.

Spende jetzt!

Deine 
Spende
macht
 schlau.

ÜBERLEBEN  
IM ZELT

Jetzt Leben retten und  
Menschen schützen. Weltweit.
Mit Ihrer Spende: www.care.de

IBAN:  DE 93 3705 0198 
0000 0440 40
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Familientradition seit über 100 Jahren
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen
• Sarg- und Urnenausstellung
• Überführungen
• Eigener Abschiedsraum

Traser      
Bestattungen

Ritterstraße 13 I 64291 Darmstadt I www.traser-bestattungen.de

Ihre Hilfe im Trauerfall
06151 - 371876

Familientradition seit über 100 Jahren

• Vorsorgeberatung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen
• Sarg- und Urnenausstellung
• Überführungen
• Eigener Abschiedsraum

Traser      
Bestattungen

Ritterstraße 13 I 64291 Darmstadt I www.traser-bestattungen.de

Ihre Hilfe im Trauerfall
06151 - 371876

Kaspar
Bestattungen

Falltorstraße 25
64291 Darmstadt
T. 06150-5451166  

www.kaspar-bestattungen.de

Wir begleiten Sie von
der ersten Minute an.
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TRAUER

Wenn durch einen
Menschen ein

wenig mehr Liebe
und Güte,

ein wenig mehr
Licht und Wahrheit

in der Welt war,
hat sein Leben

einen Sinn gehabt.

– Alfred Delp

Es ist unsagbar schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren. Umso tröstender 
sind liebe Worte, Gesten und Aufmerksamkeiten oder einfach nur da zu sein!

DANKE 
allen, die uns beim Tod meines Mannes und Vaters

Reiner Herold
so liebevoll unterstützt haben!
Es war uns Trost und Hilfe in dieser schweren Zeit!

Karin Herold, Claudia Krüger und Familie

Darmstadt, Oktober 2025

Wir erinnern uns an einen wundervollen Menschen
was bleibt ist die Liebe

Karin Klein
* 22.07.1941    † 17.09.2025

In s�ller �rauer:
Michi und Shanice, Gerda, 
Georg und Doris, Ursula und Walter

Die Beerdigung findet am Freitag, 10. Oktober 2025 
um 10 Uhr auf dem Friedhof in Wixhausen sta�.

Sie fand die Erlösung und uns bleibt die Erinnerung.

Gisela Werner
geb. Mindermann

* 28.11.1936    † 29.09.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Dieter Werner
Ralf und Jörg Werner
Lara Werner

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis 
auf dem Arheilger Friedhof sta�.

 
 

Gerd Hettinger 
* 9.7.1947          † 20.9.2025 

 

 

Arheilgen, im Oktober 2025 
 
 

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in 
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten. 
 
 Elfi Hettinger 

und alle Angehörigen 
 

Danksagung 
 
 
Wir möchten allen danken, die sich in der Trauer um  
 

Unser Gründungsmitglied

Georg Damm
ist am 28. September 2025 im Alter 

von 83 Jahren verstorben. 

Georg war ab 2010 maßgeblich an der Gründung der
DRK Aktiven Senioren Wixhausen beteiligt und hatte

zusammen mit Anderen großen Anteil am Aufbau und der 
Ausgestaltung der Begegnungsstätte im Schulgebäude 

Ostendstraße. Im Weiteren begleitete er viele
Veranstaltungen als Fotograf und dokumentierte diese

ausführlich. Durch eine schwere Erkrankung wurden seine
Aktivitäten zuletzt leider sehr eingeschränkt.

Wir haben einen Freund und beliebten Mitstreiter verloren, 
dem wir ein ehrendes Andenken bewahren werden.

Unser besonderes Mitgefühl gilt seiner Frau Bärbel
und seiner Tochter Christiane.

DRK Ortsverein Arheilgen-Wixhausen, 
Aktive Senioren Wixhausen

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Wolfgang Hertling
* 1. Mai 1958 † 23. September 2025

Claudia
Brigitte und Reinhard
Cornelia und Klaus

Steh nicht weinend an meinem Grab.
Ich liege nicht dort in tiefem Schlaf.

Ich bin der Wind über brausender See.
Ich bin der Schimmer auf  frischem Schnee.

Ich bin die Sonne in goldener Pracht.
Ich bin der Glanz der Sterne bei Nacht.

Wenn du in der Stille des Morgens erwachst,
bin ich der Vögel ziehende Schar,

die kreisend den Himmel durcheilt.

Steh nicht weinend an meinem Grab,
denn ich bin nicht dort.

Ich bin nicht tot. Ich bin nicht fort.
Joyce Fossen

Die Trauerfeier findet am Freitag,  
24. Oktober 2025 um 11:15 Uhr  
auf  dem Alten Friedhof   
in Darmstadt statt.

IGAB trauert um
Wolfgang Hertling

(1958-2025)

Arheilgen (ud). Tief erschüt-
tert haben der Vorstand und 

viele Mitglieder der Interes-
sengemeinschaft Arheilger 
Bürger IGAB e.V. die Nachricht 
aufgenommen, dass Wolfgang 
Hertling gestorben ist. Wolfgang 
war über viele Jahre Vorstands-
mitglied der IGAB und als Kas-
senwart in einer bedeutenden 
Funktion.

Er stand für uns immer als 
wertvoller Ansprechpartner zur 
Verfügung. Mit seinen klugen 
Einschätzungen zu den jewei-
ligen Vereinsthemen hat er zur 
Meinungsbildung im Verein 
wichtige Beiträge geleistet. Die 
IGAB wird ihn vermissen und 
immer in dankbarer Erinnerung 
behalten.


